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Nothilfe Ukraine: jetzt spenden!
Es herrscht Krieg mitten in Europa. 
Millionen Kinder, Frauen und Männer 
bangen um ihr Leben und ihre Zukunft.
Aktion Deutschland Hilft leistet den 
Menschen Nothilfe. Helfen Sie jetzt – 
mit Ihrer Spende.
Spendenko nto:
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anders als an Weihnachten und Ostern, so den-
ken viele Menschen, sind „an Pfingsten die Ge-
schenke am geringsten“. Aber ist das wirklich so?

Ich grüße Sie an dieser Stelle ganz herzlich zum be-
vorstehenden Pfingstfest Ende Mai! Gerade las ich 
ein Wort des Propheten Sacharja. Dieses Wort ist 
mit dem Pfingstfest verbunden und gibt uns einen 
Hinweis, wo das Geschenk von Pfingsten zu finden 
ist. Ein herrliches Wort: „Es soll nicht durch Heer 
oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth.“ (Kap. 4, Vers 6)

Gott sagt uns damit: Das Entscheidende kann und 
wird sich nicht durch menschliche Machtmittel er-
eignen. Wir hoffen ja immer, das Gute durchsetzen 
zu können. „Da muss doch mal jemand auf den Tisch 
hauen! Da muss doch mal jemand durchgreifen!“ 
Damit kann wohl – im besten Fall – das Böse ein-
gedämmt werden, aber das Gute kann damit doch 
nicht erzeugt werden. Das gilt auch für unsere ganz 
persönlichen Verhältnisse, in denen wir nach „Heer 
oder Kraft“ rufen.

Wo du aber an diesem Punkt angekommen bist, an 
dem du begreifst, wie schwach wir Menschen in 
Wirklichkeit darin sind, das Gute, nämlich die Lie-
be, zu verwirklichen, da achte auf die Aussage des 
Propheten: „Es soll durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR.“ 

Da gibt es also Hoffnung! Gott lädt dich und mich 
ein, dass wir uns seinem Heiligen Geist öffnen. Das 
ist tief innerlich und unsichtbar. Es beginnt damit, 
dass wir uns von dem ansprechen lassen, was uns 
im Wort Gottes begegnet, etwa in dem zitierten 
Spruch. Und es setzt sich darin fort, dass wir Gott 

unser Herz ausschütten und uns dann Jesus auslie-
fern, der für uns starb und auferstand.

Damit zieht Gottes Geist in unser Herz ein. Was für 
ein Geschenk! Wir gehören nicht mehr uns, sondern 
der Liebe Gottes! Das gibt Mut und Kraft. Das ver-
ändert alles, auch über den Tod hinaus.
Das Geschenk von Pfingsten ist das größte.

Herzlich grüßt Sie
Ihr
Matthias Mikoteit
Pfarrer der Ev. Kirchengemeinde

Liebe Heidenerinnen und Heidener,
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Verkaufsoffener Sonntag ab 13 Uhr, 
die Gastronomie erwartet ihre Gäste ab 12 Uhr

Am Sonntag, 23. April lädt der Werbekreis Hei-
den zum 33. Maibökendag ein. Nach der besinn-
lichen Osterzeit können sich die Besucher aus 
nah und fern auf viele Einkaufsmöglichkeiten, 
Attraktionen, sowie Spiel und Spaß für die ganze 
Familie, freuen.

Die Zutaten zu einem gelungenen Maibökendag 
sind der Festumzug mit dem Heidener  Spielmanns-
zug und der Musikkapelle Heiden, begleitet vom 
Kiepenkerl Helmut Tücking und der Volkstanzgrup-
pe vom Heimatverein Marbeck. Dem schließen sich 
die Oldtimer vom Mercedes Veteranenclub Ruhr 
und den Schermbecker Oldtimerfreunden an. Dieser 

Umzug durch den Ortskern ist immer wieder eine 
Augenweide. Der Antik- und Trödelmarkt bietet Rari-
täten und Schnäppchen. Die Tanzgruppen und der 
Streichelzoo sind weitere Höhepunkte neben der 
rollenden Waldschule, Spielepark, Riesenlegos, dem 
Bungee-Trampolin und vieles mehr. An den Straßen 
im Ortskern stehen etwa 50 Verkaufs- und Infostän-
de – die Heidener Gastronomie und der Einzelhandel 
präsentieren sich wie immer von ihrer besten Seite.

Der 33. Maibökendag ist auf jeden Fall einen Aus-
flug wert, schließlich heißt  es: Nach Heiden – wohin 
sonst! Werbekreis Heiden

33. Maibökendag – 
ein Treffpunkt für Jung und Alt
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33. Maibökendag
Das große Dorffest mit verkaufsoffenem Sonntag

in Heiden

Sonntag, 23. April 2023

Gastronomie ab 11.00 Uhr
Geschäfte 13.00 – 18.00 Uhr

Festumzug durch Heiden

Antik- und Trödelmarkt · Oldtimer
Tanzgruppen · Kiepenkerl · Drehorgel 

Westfälische Spezialitäten 
Rollende Waldschule
Kindertrödelmarkt  

Spielpark · Streichelzoo
Riesenlegos · Bungee-Trampolin

Über 20 Vereine und Gruppen sowie  
über 50 Verkaufsstände sind dabei!
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Die Turngemeinde Heiden wird mit 5 Kindergruppen das Programm bereichern, ebenso wie der Countrysänger Ferdi Storks.

Den ganzen Nachmittag treten auf dem Maibökenplatz und auf dem Rathausplatz verschiedene Tanz- und Trach-
tengruppen, wie hier die Marbecker Volkstanzgruppe oder die Rekener Juniorengarde, auf. Platzkonzerte von der 
Heidener Musikkapelle und dem Spielmannszug Heiden sind ebenso zu hören, wie die Gruppe „Voll dabei!“ von der 
Lebenshilfe Heiden.

Hoch in die Luft springen und das Ganze gesichert, mö-
gen alle Kinder gern. Das Bungee-Trampolin ist auch 
wieder dabei und sorgt für Spannung und luftige Freude. 

Auch beim 33. Maibökendag gibt es einen Kindertrödelmarkt auf dem Rathausplatz. Teilbereiche des Rathausplat-
zes sind dafür reserviert. Hier können Kinder und Jugendliche ihre „Schätze“ präsentieren und das Handeln lernen. 
Viel Erfolg und gute Geschäfte wünscht der Werbekreis Heiden.

Mit den Riesenlegos auf dem Rathausplatz können sich 
Kinder, aber auch diejenigen, wo das Kind noch in der 
Frau oder im Mann steckt, ein Traumhaus oder …  bauen.
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Die Hauptakteure 
hinter den vielfälti-
gen Aktivitäten sind 
Dennis Kemper, Rein-
hard Rowinsky und 
Ludger Jacobs. Kem-
per möchte sich auf 
lange Sicht vom Vor-
sitz zurückziehen und 
diesen in andere Hän-
de übergeben. Auch 
Reinhard Rowinsky 
möchte nach einer 
Übergangsphase die 
Geschäf ts führung 
abgeben. Rowinsky, 
der in diesem Jahr 
75 wird, ist seit 2006 
als Geschäftsführer tätig und maßgeblich für 
den Erfolg der Veranstaltungen verantwortlich. 
Ihm gilt der besondere Dank des Werbekreises 
Heiden. Ludger Jacobs, der seit 1984 die Inter-
essengemeinschaft ehrenamtlich aufgebaut und 
geprägt hat – davon 35 Jahre als Vorsitzender – 
wird weiterhin als Beiratsmitglied tätig sein. Er 
übernimmt künftig die Bereiche Finanzen sowie 
die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

Für die zukünftige Organisation des Maibökendag, 
dem Heidener Herbst und des Weihnachtsgewinn-
spiels hat der Werbekreis Heiden e.V. die Stelle als 

Geschäftsführer/in ausgeschrieben. Nach mehreren 
Gesprächen stand schnell fest, dass Maike Deel-
mann dafür die Idealbesetzung sei. Deelmann ist 
hauptberuflich für die Wirtschaftsförderung der Ge-
meinde Heiden zuständig und dadurch im Ort gut 
vernetzt. Der Werbekreis Heiden betreibt mit seinen 
Aktivitäten ebenfalls aktive Wirtschaftsförderung. 

„Hier gibt es viele Synergien, die es zu heben gilt 
und das tut Heiden insgesamt gut“, heißt es aus 
dem Vorstand. Und: „Wir freuen uns auf eine lange 
und erfolgreiche Zusammenarbeit“, so der Vorsitzen-
de Dennis Kemper. pd

Anzeige ____ 11

Anlässlich der jüngsten Mitgliederversammlung wurde beschlossen den Vorstand 
und die Geschäftsführung des Werbekreises neu aufzustellen

Werbekreis Heiden e.V. 
stellt sich neu auf
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v.l.: Ludger Jacobs, Maike Deelmann, Reinhard Rowinsky und Dennis Kemper

Auch ...

Joa und selber?

Investieren Sie
Ihre Zeit doch mal
gewinnbringender.
Mit dem Anlagegespräch
der Sparkasse schnell zur
richtigen Anlagestrategie.
Machen Sie trotz Inflation und bewegter Zeiten
mehr aus Ihrem Geld und erfahren Sie, welche 
Anlagestrategie zu Ihnen passt.

Jetzt Termin vereinbaren 
• auf spkwml.de (im Online-Banking direkt im 
   Kalender Ihres Beraters oder per Online-Chat)
• telefonisch unter 02563 4030 (Mo – Fr, 8 – 19 Uhr)

Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Und sonst?



bei der Alltagsbewältigung in dem fremden Land, 
welches zur neuen Heimat wurde. Sie sorgen im Ort 
für Begegnungen der Kulturen.
Eröffnet wurde damals die KleidBar. Jeden Donners-
tag können in dem Second-Hand-Markt von 15.30 
bis 17.30 Uhr gut erhaltene Kleidung, Bett- und Tisch-
wäsche sowie Dekorationsartikel für wenig Geld 
gekauft werden. Wichtig ist auch heute noch die 
RadBar. Hier werden durch ehrenamtliche Kräfte die 
gespendeten Fahrräder wieder fit gemacht und an 
Flüchtlinge verliehen. Vermittelt werden den inter-
nationalen Gästen in Heiden dort auch gleichzeitig 
Regeln im Straßenverkehr. In der SprechBar wird den 
ausländischen Mitbürgern die deutsche Sprache ver-
mittelt – eine Hausaufgabenhilfe für Schulpflichtige 
Kinder gibt es ebenfalls. Auch werden die Menschen 
zu Ämtern und Behörden gefahren und vieles mehr.

HELFER BEKOMMEN VIEL ZURÜCK
Die Zeit der Coronapandemie hat sich allerdings aus-
gewirkt. Benedikt Kemper berichtet, dass zum Bei-
spiel die Gruppe der Menschen, die die deutsche 
Sprache vermitteln, kleiner geworden sei.
Eine chinesische Weisheit ist für Lisa und Benedikt 
Kemper Ansporn sich hier einzusetzen: „Gebt denen, 
die hungern von eurem Reis! Gebt denen, die leiden 
von eurem Herzen.“ 
Kemper, der hauptberuflich für den KAB Diözesan-
verband Münster tätig ist, hat in seinem Beruf schon 
immer mit Menschen zu tun, die an den Rand der 
Gesellschaft gedrängt werden. Sich in seiner Hei-

matgemeinde einzusetzen ist für ihn und seine Frau 
und auch für seine Mitstreiter selbstverständlich, 
wobei sie festgestellt haben: „Wir merken, dass wir 
das was wir geben, in vielfältiger Weise zurückbe-
kommen.“ Gelernt haben die aktiven Helfer auch, 
dass sie all die Nöte der Geflüchteten nicht mit nach 
Hause nehmen, sondern Distanz halten. 

AUCH FLÜCHTLINGE ENGAGIEREN SICH 
HEUTE EHRENAMTLICH
Stolz ist der Verein darauf, dass alle Flüchtlinge bis 
auf ganz wenige Arbeit haben oder eine Ausbildung 
absolvieren. Stolz ist der Verein auch darauf, dass 
die ausländischen Mitbürger „Gewehr bei Fuß“ ste-
hen wenn im öffentlichen Leben Hilfe benötigt wird 
und sich ehrenamtlich ins Gemeindeleben einbrin-
gen. Egal ob eine Hilfestellung beim DRK Blutspen-
dedienst, bei Gartenarbeiten am Jugendhaus Castle 
benötigt, oder ob die Westmünsterlandhalle für eine 
Veranstaltung hergerichtet werden muss. Kemper 
erzählt: „Ich habe hier 20 Männer in einer Whats
Appgruppe, die gern unterstützen.“ geg

DER AKTUELLE VORSTAND:
1. Vorsitzender Benedikt Kemper
2. Vorsitzender Hans-Jürgen Benson
Kassierer: Heinz-Wilhelm Borgmann
Schriftführerin: Irmhild Scheffner
Beisitzer: Heinz-Josef Tönnes

Gastfreundschaft ____ 1312 _____ Gastfreundschaft

Seit mittlerweile sieben Jahren ist der Verein „Heiden – wir helfen“ 
ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe aktiv

Der Verein wurde im Jahr 2016 gegründet, um 
die unterschiedlichen Hilfsangebote der Heide-
ner für die Menschen zu strukturieren, die nichts 
mehr haben als das nackte Leben. 

Der erste Informationsabend für Bürger, die sich ein-
bringen wollten, fand am 31.8.2015 statt. Benedikt 
Kemper hatte das Datum noch im Kopf. 25 Personen 
zwischen 19 und 81 Jahren erklärten sich damals 
spontan bereit den Menschen unterschiedlicher 
Nationalitäten in die deutsche Sprache einzuwei-
sen. Darauf wurde zunächst der Fokus gelegt, denn: 
„Sprache ist der Schlüssel zur Integration und auch 
für die Arbeits- oder Ausbildungsplatzsuche uner-
lässlich“, sagt der Vorsitzende.

70 PERSONEN KAMEN ZUR GRÜNDUNGS­
VERSAMMLUNG
Ende 2016 gab es eine Bürgerversammlung in der 
beraten wurde, wie mit den Problemen der Flücht-
linge umgegangen werden soll und wie die Bürge-

rinnen und Bürger Heidens helfen können. Dadurch 
ist die Idee entstanden, den Verein „Heiden wir hel-
fen“ zu gründen. 70 Personen kamen Anfang 2017 
zur Gründungsversammlung. Das festgeschriebene 
Ziel: „Damit die fantastische Hilfsbereitschaft der 
Heidener Bürger optimal funktioniert, sieht der Ver-
ein seine Hauptaufgabe, in der Koordinierung der 
einzelnen Arbeitsgruppen, in Verbindung mit der 
Gemeindeverwaltung, den Kirchenträgern und den 
Vereinen. Über den Dialog von Flüchtlingen und Bür-
gern, auf allen Ebenen aufzuklären, Ängste abzubau-
en, Vertrauen zu schaffen und Kulturen zusammen 
zu führen. Daraus soll eine Multi-Kulti Gesellschaft 
entstehen, die sich versteht, akzeptiert und mitein-
ander in Frieden lebt.“

HILFE PASSIERT NOCH AUF GANZ 
UNTERSCHIEDLICHE WEISE
Die akute Phase ist mittlerweile abgeebbt. Und 
doch: Viele Mitglieder unterstützen auch heute noch 
die Geflüchteten auf ganz unterschiedliche Weise 

„Heiden – wir helfen“ hilft an vielen Stellen 
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Benedikt Kemper (li.) freut sich über 
den ehrenamtlichen Einsatz der 
Flüchtlinge

Die Westmünsterlandhalle muss gerichtet werden? 
Kein Problem – alle sind an Bord Spielen mit Lisa Kemper

Gemeinsamer Ausflug in den Frankenhof



In einem Interview erklärt Ludger Jacobs die derzei-
tige Situation: 

HERR JACOBS SIE UNTERSTÜTZEN SEIT VIELEN JAH­
REN MIT IHRER INITIATIVE MENSCHEN IN RUMÄNI­
EN/SCHINENI. WIE IST DIE MOMENTANE SITUATION?
In Rumänien, mitten in Europa, gibt es nach wie vor 
große Armut. Die Menschen in den Dörfern leben 
zum großen Teil in armseligen Hütten.
Die Energiekrise hat auch hier zugeschlagen. Eine 
Fuhre Holz, Heizmaterial für eine Hütte und einen 
Winter, kostet nicht mehr 200 Euro, sondern 350 Euro.
 
WIE KANN MAN DORT KONKRET HELFEN?
Mit unseren Spendengeldern kaufen die Schwestern 
zum Beispiel in Schineni Holz und geben es an die 
Bedürftigsten weiter. Damit wird der Winter in den 
Hütten etwas erträglicher.
 
SIE HABEN AUS SPENDENGELDERN IN DEN VER­
GANGENEN JAHREN AM SCHWESTERNHAUS EINEN 
SPORTPLATZ UND EIN WASCH- UND TOILETTEN­
HAUS GEBAUT. WIE IST DER STAND DER DINGE?
Der Sport- und Spielplatz erfreut sich bereits größter 
Beliebtheit bei der Dorfjugend und ist nicht mehr 
wegzudenken. Das Wasch- und Toilettenhaus ist 
Ende des vergangenen Jahres fertiggestellt und 
ebenfalls seiner Bestimmung übergeben worden.
 
WAS HAT ES MIT DER UKRAINE-HILFE DER SCHWES­
TERN IN SCHINENI AUF SICH? 
Schineni liegt im Drei-Länder-Eck: Ukraine (180 km), 
Moldavien (130 km). Rumänien hat insbesondere 
in der Grenzregion etwa 1,5 Millionen Flüchtlinge 
aufgenommen. Die Schwestern in Schineni haben 
bereits mehrere Transporter mit Lebensmittel in die 
Ukraine gebracht. Diese Initiative unterstützen wir 
weiter mit Spendengeldern.
 

SIE FAHREN IM JULI MIT BERND BECK, BÜRGER­
MEISTER A.D. AUS HEILIGENSTADT, NACH RUMÄ­
NIEN/SCHINENI. WAS NEHMEN SIE MIT? 
Bereits zum zweiten Mal bekommen wir von der 
Firma Brüninghoff kostenlos einen VW-Transporter 
mit Anhänger zur Verfügung gestellt. So sind wir in 
der Lage, viele Fahrräder, die wir von der Radbar be-
kommen haben und Kleidung, Spielsachen, Betten 
etc. mitzunehmen. In Schineni entscheiden wir dann 
mit den Schwestern, was dort verbleibt und was in 
die Ukraine geht. Viele Sachen sind bei mir schon 
zwischengelagert, der Rest wird aus der Kleider-
sammlung für die Kleiderkammer in Heiligenstadt 
dazugenommen.
 
WAS WIRD DENN AM DRINGENSTEN BENÖTIGT?
Für weitere Hilfslieferungen für die Ukraineflüchtlin-
ge werden dringend Geldspenden benötigt. Damit 
werden dann Lebensmittel und Hygieneartikel ge-
kauft und in die Ukraine gebracht. Wir beabsichtigen 
im Juli auf dem Rückweg von Schineni ebenfalls eine 
Hilfslieferung, die wir in Schineni zusammenstellen, 
u.a. Notstromaggregate, in die Ukraine zu bringen.
 
DANN FEHLT JA NUR NOCH DAS SPENDENKONTO! 
DE 89 4286 1608 0009 8909 00 bei der Volksbank 
Heiden. 
Wir freuen uns über jeden Betrag und ist er noch so 
klein. Spendenbescheinigungen können gern aus-
gestellt werden. Ich kann dafür garantieren, dass 
jeder Euro bei den Bedürftigen ankommt.
 

VIELEN DANK UND VIEL ERFOLG 
BEI IHREN BEMÜHUNGEN.

geg/lg
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Seit mehr als drei Jahrzehnten helfen Spenden aus Heiden in Rumänien und 
nun auch Flüchtlingen aus der Ukraine

Begonnen hat die Hilfsaktion unmittelbar nach 
dem Mauerfall und mit den Heiligenstädter 
Schwestern, die früher hier in Heiden das Kran-
kenhaus betrieben haben. Nach der Wende hat 
Bürgermeister (a.D.) Bernd Beck aus Heiligen-
stadt eine Kleiderstube aufgebaut. Diese be-
steht nach wie vor. Seit der Zeit nach dem Mau-
erfall, also seit mehr als 30 Jahren findet jährlich 
in Heiden eine Kleidersammlung statt. Ins Leben 
gerufen wurde diese, als die Kommune mit Heili-
genstadt einen Freundschaftsvertrag besiegelte. 

Jahr für Jahr spenden die Heidener Bürger gut er-
haltene Garderobe für diese Einrichtung, so auch 
ab Ende April 2023. Sozial schwache Menschen 
werden damit  angesprochen. Der  erwirtschaf-
tete Erlös ist stets für soziale Projekte bestimmt – 
unter anderem für Straßenkinder in Rumänien, 
die dort vom Orden der Heiligenstädter Schwes-
tern betreut werden. Aufgrund des Krieges  
unterstützen die Heiligenstädter Schwestern in 
Rumänien nun auch Flüchtlinge aus der Ukraine. 

Niederschmetternde Armut in Rumänien
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Helfer beim Zusammenstellen von 
Hilfspaketen für die Ukraine in Schineni Schwester Carmen und ein Helfer beim Beladen des Transporters

Schwester Carmen und Kinder aus Schineni vorm neuen Wasch- und Toilettenhaus
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Die geehrten Familien haben für ukrainische 
Kriegsflüchtlinge kurz entschlossen ihr Zuhau-
se geöffnet. Stefan Sühling, Regionalleiter der 
Sparkasse Westmünsterland, würdigte in seiner 
Ansprache die Herausforderung der privaten Ein-
schränkungen, die die Familien auf sich genom-
men haben.

Als überlegt wurde, wer den Ehrenamtspreis der 
Sparkasse erhalten solle, da herrschte im Gemein-
derat ganz schnell Klarheit, berichtete Bürgermeister 
Dr. Patrick Voßkamp in seiner Ansprache. Denn: „Die 
Gastgeberinnen und Gastgeber haben den aus der 
Ukraine Geflüchteten und Vertriebenen nicht nur ein 
Dach über den Kopf, sondern in zahlreichen Fällen 
sogar eine zweite Heimat geboten“, so Voßkamp.  
Dadurch haben die Familien ganz nebenbei auch 
der Kommune geholfen. Ohne die privaten Gast-
geberinnen und Gastgeber wäre diese sehr nah an 
Kapazitätsgrenzen gekommen. Der Bürgermeister 

vermutet, dass man zum ersten Mal eine Turnhalle 
als Unterkunft hätte herrichten müssen. Er betonte 
dankbar: „Ich bin mir sicher: Wer geflüchtet ist bzw. 
wer vertrieben wurde, ist in privater Obhut sicherlich 
besser aufgehoben als in einer großen Sammelun-
terkunft. Aber auch für die Integration ist die dezen-
trale Unterbringung – häufig auch mit Familienan-
schluss – der Schlüssel zum Erfolg“.
Außerdem lebten die Gastgeberinnen und Gast-
geber darüber hinaus die Werte der Europäischen 
Union und zeigen, dass im Angesicht von Krieg und 
Gewalt, Mitmenschlichkeit und Solidarität in der Ge-
meinde Heiden einen festen Platz haben.
Dr. Patrick Voßkamp richtete in seiner Ansprache 
auch Dankesworte an den Verein „Heiden wir hel-
fen“ und sagte: „An dieser Stelle gilt mein Dank 
selbstverständlich auch allen Aktiven von „Heiden – 
wir helfen“, die mit ihrer enormen Expertise aus den 
Jahren 2015/2016 unglaublich dazu beitragen, dass 
„Integration“ im Dorf kein Fremdwort ist. geg

Und das hat auch so etwas wie einen geschicht-
lichen Hintergrund: Der Vater kam ab dem 
28.08.1944 in russische Kriegsgefangenschaft 
und war zum Schluss von 1947 bis zum Jahr 1949 
in einem Gefangenenlager in der Ukraine. Außer-
halb des Lagers hatte er die Aufgabe ein „Grünes 
Magazin“ zu bewachen. Unmittelbar in der Nähe 
hatte er auch kleine Aushilfsarbeiten bei einer 
Familie zu erledigen. Im Gegenzug versorgte ihn 
die Mutter dieser Familie mit zusätzlichen Es-
sensrationen, die sein Überleben sicherten. 

Wiesmann weiß aus Erzählungen, dass der Vater 
keinen Hass gegen das russische Volk hegte. Sei-
ner Meinung nach war das Regime das Problem und 
nicht die russische Bevölkerung. 
Die Gefangenschaft und die Kriegsleiden in Russ-
land hätten den Vater sehr geprägt. Nachts habe er 
mitunter laut geträumt und morgens den Kindern 

erzählt: „Van Nacht hef mi de Russe wer kreggen!“ 
Die Adresse der ukrainischen Familie bei der er leb-
te,  hat er nie vergessen. Nachdem Willi Brandt den 
eisernen Vorhang zum Osten öffnete, gab Wies-
mann Russlandaussiedlern einen Brief mit in die 
UDSSR. Am 16.06.1978 kam dann von Pawel, dem 
Sohn der ukrainischen Familie, ein Rückbrief. Ein 
Briefwechsel entstand. Wiesmann berichtet: „Mein 
Vater hatte immer den Wunsch geäußert der Familie 
etwas Gutes zukommen zu lassen, weil diese ihm 
sein Überleben verdankte.“ 

Für die Familie Wiesmann war es also selbstverständ-
lich ukrainischen Flüchtlingen zu helfen und sie sind 
sich sicher ganz im Sinne der Eltern gehandelt zu 
haben. Wenn sie es heute noch irgendwie mitbekä-
men, würden diese wohl sagen: „Liebe Monika, lieber 
Franz-Josef, ihr habt alles richtig gemacht!“ geg

Von der Sparkasse Westmünsterland und der Gemeindeverwaltung Heiden wurden 
in diesem Jahr 20 Familien mit dem Ehrenamtspreis ausgezeichnet 

Ganz selbstverständlich war es für Franz-Josef Wiesmann und seine Frau Monika einer Fa-
milie die freistehende komplett eingerichtete Erdgeschosswohnung kostenlos anzubieten 

Familien freuten sich 
über den Ehrenamtspreis

Ukraine Flüchtlinge 
wecken Erinnerungen
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Heidener Gastfamilien erhielten den Ehrenamtspreis der Sparkasse Westmünsterland



UNVERGESSENE TAGE
„Wie viele Ukrainer werde ich den 24.2.2022 nie ver-
gessen“, blickt die Journalistin zurück. Sie habe ge-
spürt, dass etwas in der Luft liegt, das Auto wurde 
für alle Fälle am Abend vorher vollgetankt. Ihr Mann 
habe sie am Morgen nach einer unruhigen Nacht 
dann mit den Worten geweckt: „Wach auf, der Krieg 
hat begonnen“. Der Traum der Nacht wurde grausa-
me Realität. Panik machte sich unter den Menschen 
breit, Geschäfte wurden leer gekauft, die Menschen 
versuchten ihr Geld von der Bank zu holen und Kiew 
zu verlassen, berichtet die Ukrainerin und erzählt 
weiter. „Wir haben in den ersten Tagen nicht daran 
gedacht fort zu gehen. Aber dann begann die Hölle. 
Kampfflugzeuge flogen über das Haus, Explosionen 
waren zu hören.“

TAGELANG IM KALTEN KELLER GEWOHNT 
Das Versteck war ein kleiner kalter Keller, den sie 
nach einer Woche gegen einen etwas komfortable-
ren – wenn man davon sprechen kann – eintauschen 
konnten. Eine weitere Woche hat die Familie dort 
gelebt, immer in der Hoffnung, dass der Albtraum 
enden würde. Aber statt ruhiger, 
sei es schlimmer geworden. Kate-
ryna erzählt: „Ich bin immer wie-
der von dem Geräusch der Explo-
sionen aufgewacht. Das Haus hat 
gezittert, alle Tage lebten wir in 
Angst. Wir haben uns mit Vorräten 
eingedeckt, ohne zu wissen was 
uns als nächstes erwartet. Das 
Einkaufen wurde schwierig.“ Über 
einen Freund erhielten sie dann 
die Möglichkeit  auszureisen, auch 
für Katerynas Mutter war ein Platz 
im Bus. 

HALS ÜBER KOPF RAUS AUS DEM KRIEGSGEBIET
Die Abreise geschah, wie bei so vielen, Hals über 
Kopf. Mit wehmütigem Blick berichtet die junge Mut-
ter: „Mein Mann brachte uns zum Bus. Wir brauchten 
lange, um durch die Checkpoints zu kommen und 
waren deshalb fast zu spät. Und ich habe wahr-
scheinlich zum ersten Mal Tränen in den Augen mei-
nes Mannes gesehen, als wir uns verabschiedeten.“ 
Bis zur letzten Minute habe sie das Gefühl gehabt, 
den Bus wieder verlassen zu wollen, ihn zu umar-
men und nirgendwo ohne ihn hinzugehen. Aber: 
„Ich wusste tief in meinem Herzen, dass ich gehen 
muss, um die Zukunft unserer Tochter zu sichern.“  
So begann die Fahrt ins unbekannte Deutschland. 

Heute sagt sie: „Ich bin den Menschen dankbar, die 
mich seit einem Jahr in ihr Zuhause, in ihre Familie, 
in ihr Herz gelassen haben. Menschen, die uns in 
vielen Situationen geholfen und unterstützt haben. 
Ich glaube, dass der Krieg bald enden wird und ich 
in mein Heimatland zurückkehren kann. Aber ein 
Stück meines Herzens wird immer hier in Deutsch-
land bleiben.“ geg
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Kateryna Orzhel lebt nun schon seit einem Jahr mit ihrer neunjährigen Tochter 
Anastasiia und ihrer 65-jährigen Mutter Tatyana Martunenko in Heiden

Sie kamen als einer der ersten ukrainischen 
Flüchtlinge ins Dorf und wurden von der Familie 
Riehm-Pröpper aufgenommen. „Dieses Jahr war 
wohl das schwierigste in meinem bisherigen Le-
ben“, sagt Kateryna. Sie habe keine Angst in ei-
nem fremden Land zu leben, sondern Angst um 
geliebte Menschen Zuhause in Kiew. Dazu zäh-
len natürlich in erster Linie ihr Ehemann und ihr 
Vater. Angst und die Gedanken um die ungewis-
se Zukunft sind ihr täglicher Begleiter. Den Tag 
verbringt sie mit Deutschkursen und dem Malen 
von Bildern, ihre neunjährige Tochter besucht 

die Grundschule und wechselt ab dem neuen 
Schuljahr, wenn die Familie dann noch hier ist, 
zu der Schönstätter Marienschule. Denn zurück 
in ihre Heimat wollen sie. 

Für das neunjährige Mädchen ist der Krieg, die 
Flucht und die vorübergehende Heimat ein großes 
Problem. „Sie ist gut in der Schule, aber sie spricht 
kaum, hat kaum neue Freunde in Heiden, ist in sich 
gekehrt und hat ihre Fröhlichkeit verloren“, berichtet 
die Mutter traurig. Das Kind könne nicht aufhören, 
ihr Zuhause und ihren Vater zu vermissen. 

Ein Jahr nach der Flucht aus Kiew
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Kateryna Orzhel hat mit Mutter und Tochter in Heiden ein Zuhause auf Zeit gefunden
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Sie selbst hat geflüchtete Men-
schen in ihrem Zuhause aufge-
nommen, die Probleme nach 
der Ankunft der Menschen er-
lebt und sich deshalb angebo-
ten hier zu unterstützen. Die 
Gemeindeverwaltung hat das 
Angebot gern angenommen 
und sie eingestellt. 

Bereut hat sie nichts, die Tä-
tigkeit macht ihr Freude, man 
bekomme viel zurück und 
doch hat sie festgestellt: „Es ist schwer sich – be-
sonders von den Schicksalen der Menschen – 
emotional abzugrenzen.“ Aber ihr Ehemann, welcher 
Polizist ist, schaffe es ganz gut ihr zu helfen, die Din-
ge auf der sachlichen Ebene zu betrachten. 
Anja Riehm-Pröpper bietet den Menschen eine hel-
fende Hand bei vielen aufkommenden Fragen und 

Herausforderungen, möchte das 
Bindeglied zwischen den Kriegs-
flüchtlingen und den Behörden 
sein. Bei Behördenanträgen, bei 
Arztterminen, bei Bankgeschäften 
oder den Fahrten zu der Auslän-
derbehörde und mehr. Dabei hat 
sie im Laufe des Jahres festge-
stellt, dass es zu wenig Deutsch-
kurse gebe, Arztbesuche wä-
ren problematisch und auch die 
Handhabung mit Bustickets sei 
für die Menschen oftmals viel zu 

kompliziert, um nur einiges zu nennen. 

Was für sie verstärkt präsent ist: „Ich merke immer 
wieder wie gut es uns hier eigentlich geht. Wir ha-
ben unsere Familie um uns herum, Menschen die 
die eigene Sprache sprechen und vor allem Frieden 
im eigenen Land“. geg
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Vor einem Jahr hat sich die Heidenerin entschlossen, den Flüchtlingen 
in der Düwelsteengemeinde als Integrationshelferin zur Seite zu stehen

Anja Riehm-Pröpper 
bietet ausländischen Gästen Hilfe
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DÜWELSTEEN APOTHEKE · Apotheker Sebastian Jander e.K. · Alter Kirchplatz 1 · 46359 Heiden

Das ganze Team der DÜWELSTEEN APOTHEKE 
wünscht Ihnen einen schönen Maibökendag 

und eine tolle Frühlingszeit!

Verkaufszeiten in  
unserem Lädchen: 

Mi., Do., Sa.: 9 - 16 Uhr 
Fr.,: 9 - 19 Uhr

Ab JETZT jeweils 
Mittwochs und  

Donnerstags 20% auf  
den gesamten Einkauf! 

(Außer auf  
unsere Antipasti-Platten)

Röntgenstraße 29 • 46325 Borken 
www.bramers.de • Tel. 02861 93340

Anja Riehm-Pröpper



Der erste Teil der Clubhaussanierung ist mittlerwei-
le abgeschlossen. Der WC Trakt wurde erneuert und 
ist nun barrierefrei. Ein Treppenlift wurde eingebaut 
und der Kioskbereich saniert. Ebenso wurde eine 
neue moderne Heizungsanlage eingebaut. 
Von Mitte Mai bis Anfang August, so schätzt Brun, 
wird der Gastraum renoviert und eine Terrasse errich-
tet. Für diese Arbeiten werden noch Helfer gesucht – 
eine Liste für Arbeitsdienste liegt am Platz aus.
Der Kunstrasenplatz, der noch aus dem Jahre 2004 
stammt, muss einem neuen weichen. Das passiert 
voraussichtlich im Juni. Dieser Platz steht auch dem 
Schulsport und anderen Vereinen zur Verfügung. 

Am 5. August wird die Rundumerneuerung mit der 
gleichzeitigen Saisoneröffnung groß gefeiert. Es 
wird einen sportlichen Teil geben und auch ein Kin-
derfest. Ein musikalisches Rahmenprogramm darf 
dabei natürlich nicht fehlen, für Essen und Trinken 
wird ebenfalls gesorgt sein. 

Ein besonderes Ereignis wartet dann auf die beiden 
Jahrgänge, die pandemiebedingt nicht am Eurocup 
teilnehmen konnten. Der Eurocup zählt in jedem Jahr 
zu den Highlights für die U13 Spieler, musste aber 
zwei Jahre lang ausfallen. „Diese Spieler bekommen 
ihr Spiel nachträglich“, verspricht Brun. geg
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Der FC Viktoria Heiden plant ein großes Viktoriafest im August diesen Jahres – 
Und das aus gutem Grund 

Das Volksbankstadion, das in die Jahre gekom-
men ist, wurde in vielen Teilen renoviert. Damit 
wird es nun den steigenden Ansprüchen an eine 
moderne Platzanlage gerecht.

Der F.C. Viktoria Heiden 1921 e.V. wurde vor mehr 
als 100 Jahren gegründet und bietet als Sportverein 
seinen Mitgliedern eine breite Palette an Sportarten. 
Von Fußball über Badminton bis zur Leichtathletik 
und dem Ablegen des Sportabzeichens ist für jeden 
etwas dabei.
Viel Geld, welches zum größten Teil aus Fördertöp-
fen stammt, hat die Renovierung gekostet. Aber 
viel Geld konnte auch eingespart werden, da vie-
le  Mitglieder hier in unzähligen Stunden die Är-

mel hochgekrempelt, die Schüppen geschwungen, 
Schubkarren gefahren und da wo es möglich war, 
mit angefasst haben. „Somit fielen weit über 1000 
Stunden an Eigenleistung an“, berichtet Stephan 
Brun, der Vorsitzende des FC Viktoria.
Zum einen wurde ein neues Jugendspielfeld errich-
tet. Garten- und Landschaftsbauarbeiten, sowie die 
Erstellung der Zaunanlage übernahmen die Mitglie-
der. Bei den Tiefbauarbeiten haben sie ebenfalls ge-
holfen.  

Ein weiteres Projekt war die Umstellung der Flut-
lichtanlage auf modernere LED Technik. Die Kabel 
wurden von den Ehrenamtlichen verlegt und die 
Oberfläche wieder hergestellt. 

Beim FC Viktoria wird groß gefeiert
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Die Grütering GmbH aus Heiden ist Ihr kompetenter Partner für alle Leistungen 
rund um die Gewerke Sanitär, Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik. 

Ob privater oder gewerblicher Aufraggeber, Architekt oder Generalunternehmer, Sanierung, Modernisierung 
oder Umbau: Unsere Fachleute begleiten Sie kompetent und erfahren durch alle Projektphasen. 

Grütering GmbH
Industriestraße 19
46359 Heiden

Tel. +49 (0) 28 67 50 1 info@gruetering-gmbh.de

/gruetering.gmbh

Mit Mann- und Maschinenpower wurde das Sportgelände aufgewertet
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„No komm wi met dat Pingsterpaar,
een Ei dat batt us nich,
twe Eier de schaad us nich,
fieventwintig up eenen diss,
dann weet dat Paar dat Pingsten is. 
Streu mal Kruut.....
Streu mal Kruut..... 
Wi wölln so gern n‘ paar Eier hebben,
wi wölln so gern n‘ paar Grosken hebben.
Ne Mark is noch beäter.
No loat us nich so lange stoahn,
wi wölln noch gern n‘ Hüsken widder goahn“

Wenn dieses Lied in Heiden, so wie in Nordick in der 
Nachbarschaften Deel & Banholter Hook erklingt, wis-
sen die Familien, die „Pingsterbrutgesellschaft“ ist da. 
Aufgeschrieben hat es Christa Müter für diesen Artikel.

Die Tradition gibt es seit vielen Generationen und wird 
Jahr für Jahr und von Generation zu Generation weiter-
getragen. Organisiert wird es immer von den Jugend-
lichen im Alter von 15 bis 16 Jahren, die auch den Kranz, 
der über das Paar gehalten wird, schmücken. 

Waren es im Jahr 1961 noch 60 Kinder, die dort durch 
die Höfe zogen, ist die Zahl der Jungen und Mädchen 
deutlich zurückgegangen. Besonders an Jungen fehlt es.
Heutzutage wird die Gesellschaft von circa 15 Kin-
dern mit den Autos zu den Höfen gefahren. Einge-
sammelt werden  Eier, Süßigkeiten und Geld für das 
Fest im darauffolgenden Jahr. Bei der Rückkehr zum 
Ausgangsort wird dort Kuchen gegessen und viele 
Spiele gespielt. Meist ist der Zauber gegen 18 Uhr 
vorbei. geg
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Tradition und Brauchtum werden hier bewahrt und überliefert, 
denn sie halten die Gemeinschaft zusammen

Seit vielen Generationen wird in Heiden 
die Pingsterbruttradition gelebt
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Damals, als Nordick noch kinderreich war, zogen viele Kinder durch die Bauernschaft

Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-

Risiko?

Rund 300.000 Menschen 
erleiden in Deutschland 

jedes Jahr einen Herzinfarkt. 

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko



RÜCKSICHTNAHME FÜR ALLE
Bei den Bewegungsangeboten solle niemand ge-
zwungen werden eine bestimmte Haltung einzu-
nehmen. Aber auch die Trainer/innen haben An-
spruch auf eine eigene Schutzzone: „Ich muss mich 
auch wehren dürfen, wenn es mir unangenehm ist, 
ein Kind auf dessen Wunsch auf meinen Schoß zu 
nehmen“, erklärt Bettina Schweer. Jugendliche und 
Kinder haben in der Halle Handyverbot, fotografiert 
werden darf nur in Ausnahmefällen die abgespro-
chen werden. Es wird besonders in der dunklen 
Jahreszeit geschaut, ob das Licht im Außenbereich 
funktioniert und vieles mehr.

ZWEIFLER ÜBERZEUGT
In der entsprechenden Schulung habe Bettina 
Schweer festgestellt, so sagt sie, dass es sich im 
Großen und Ganzen nur um ganz simple Dinge im 
Umgang miteinander handelt, aber auch, dass sie 
besonders bei den älteren Gruppen Überzeugungs-

arbeit leisten musste. Überzeugt wurden die Zweif-
ler durch eine Dozentin, die mit den Übungsleiter/
innen zwei Tage lang verschiedenste Situationen 
durchgegangen ist. Gemerkt habe man dabei, dass 
auch der Umgang untereinander mitunter grenz-
überschreitend sein kann oder auch ist. Überzeu-
gungsarbeit müsse aber auch bei manchen Eltern 
geleistet werden. Schweer und Rudde haben festge-
stellt: „Im Moment fühlt sich das wie ein Spagat an. 
Theorie und Praxis klaffen doch weit auseinander“. 
Bis zum Ende des Jahres soll das Schutzkonzept ge-
schrieben sein: „Es muss sehr ins Detail gehen, soll 
alltäglich bleiben, es muss lesbar sein und alle müs-
sen sich damit wohl fühlen“, so das erklärte Ziel. geg
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Die Turngemeinde schreibt derzeit 
an einem entsprechenden Schutzkonzept

Die Turngemeinde Heiden möchte Menschen 
für Sport und Bewegung begeistern. Mit einem 
breiten Sportangebot für insgesamt 780 Kin-
der, Jugendliche, Erwachsene und Senioren wird 
hauptsächlich gesundheitsorientiert trainiert. 
Die Hälfte der Mitglieder ist unter 18 Jahre. Die 
Maxime des Vereins „Die Mitglieder sollen Freu-
de an der Bewegung verspüren und das ohne 
Leistungsdruck“. 

Fit gemacht hat sich der Verein nun zum Thema 
„Schutz der Kinder und Jugendlichen vor sexuali-
sierter Gewalt“. Bettina Schweer, die im Verein ge-
meinsam mit Andreas Rudde Ansprechpartnerin für 
dieses Thema ist, ist der Überzeugung, dass die Aus-
einandersetzung mit dem Projekt für alle Vereine er-
forderlich ist. 

ES MUSS EINE KLARE REGELUNG GEBEN
Sensibilisiert wurde die Turngemeinde durch die Ko-
operation mit Kindergärten. Dort ist ein sogenanntes 
Schutzkonzept selbstverständlich und: „Uns ist dabei 
klar geworden, dass wir so etwas gar nicht haben“. 
Als Beispiel nennt sie die Kinderkurse ab drei Jahren – 
meist sind diese schon allein da – und die Toilet-
tengänge der Steppkes. Schweer betont, dass hier 
eine klare Regelung bestehen muss, ob die Kurs-
leiter/innen überhaupt Hilfestellung geben dürfen. 
Der Verein habe nun Tritthocker angeschafft, so dass 
die Kleinen allein auf die großen Toiletten kommen. 
Das Beispiel Umkleidekabinen verdeutlicht, dass 
auch dabei klar sein muss, wer beim Umkleiden der 
Kinder mit in die Kabinen darf. „Wichtig ist, dass wir 
eine Sprachregelung finden, in der sich alle ange-
nommen fühlen“, so Schweer. 

„Schutz der Kinder und Jugendlichen 
vor sexualisierter Gewalt“

Bettina Schweer und Andreas Rudde erarbeiten das 
Schutzkonzept

Fröhlich toben die Kinder durch die Westmünsterlandhalle
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Neuer Weg 4 • 46359 HEIDEN
Telefon: 02867 / 85 72 • Telefax: 02867 / 724

Mobil: 0160 / 98 64 59 14
b.lohkamp@gmx.de

www.lohkamp-landtechnik.de
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Der Heidener Partnerschaftsverein hat musikali-
sche Wurzeln – wer hätte das gedacht. In den Jah-
ren 1850/60 sind Mitglieder der Familie Busch aus 
Buschhausen mit drei Söhnen nach Lancaster/ 
Wisconsin ausgewandert. Auf der Suche nach 
ihren Wurzeln besuchte die Familie Busch im 
Jahr 1993 die Düwelsteengemeinde Heiden. Im 
Heimathaus fand dann ein gemeinsamer Abend 
mit Mitgliedern der Musikkapelle statt. 

Schnell entstand der Wunsch der Heidener Musi-
ker zu einem Besuch in Lancaster. Seither gibt es 
nicht nur unter den Musikerinnen und Musikern 
einen regen Austausch. Aufenthalte von Schülern 
und Studenten, sowie Gruppenreisen folgten. Da 
zu der Zeit auch bereits rege und freundschaftliche 
Kontakte zu Heiligenstadt bestanden, beschloss 
Karl-Heinz Voßkamp, der damalige Vorsitzende der 
Musikkapelle Heiden, einen Partnerschaftsverein zu 

Der Verein sorgt für einen lebendigen Austausch 
mit den Partnerstädten 

Partnerschaftsverein Heiden 
ist fast 30 Jahre alt
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gründen. Denn: „Für eine Gemeindeverwaltung ist 
die lebendige Aufrechterhaltung der Freundschaften 
schwierig“. So hat der Verein auch heute noch das 
Ziel Freundschaften zu fördern – und das in Deutsch-
land, Europa, bis hin in die USA. Der Austausch jun-
ger Menschen zu Hospitationen oder Praktika wird 
unterstützt, oder die Zusammenarbeit mit vergleich-
baren Vereinen unterstützt und mehr.
Was Voßkamp bedauert: „Die Zahl der Mitglieder ist 
zurückgegangen“. Für ihn persönlich sei es ganz wich-
tig, länderübergreifend Begegnungen zu fördern, um 
die Kulturen in den anderen Ländern und Regionen 
kennenzulernen. Man bekommt ein besonderes Ge-
spür für die Nöte und Ansichten von Menschen in 
anderen Städten und Ländern“, sagt Karl-Heinz Voß-
kamp, der erste Vorsitzende des Vereins. 
Voßkamp plant regelmäßige Gruppenreisen und or-
ganisiert mit seinem Verein auch das Programm der 
Gegenbesuche. Der Reiz dieser Fahrten: „Wenn ich 
in ein anderes Land fahre gibt es gravierende Unter-
schiede, ob ich als Tourist oder als Gast komme. Als 

Tourist werde ich als Devisenbringer gesehen. Als 
Mitglied eines Partnerschaftsvereins bin ich Gast in 
Familien und werde mit einer ganz anderen Auf-
merksamkeit bedacht“, sagt der Vorsitzende. 
Die Mitgliedschaft im Verein kostet 30 Euro im Jahr. 
geg
 

PARTNERSCHAFTSVEREIN HEIDEN E.V.
Vorsitzender Karl-Heinz Voßkamp, 
Buchenstraße 35, 46359 Heiden
Telefon 02867/8624
E-Mail: Karl-Keinz Voßkamp@t-online.de

Zweiter Vorsitzender Heinz-Josef Tönnes, Kas-
sierer: Jochen Sniers, Schriftführerin Bettina 
Schäfer, Beisitzer für Lancaster ist Heiner Naß-
macher, Andreas Wolnitz für Rybnow und Lud-
ger Jacobs für Heiligenstadt. Hildegard Ebber 
ist Beisitzerin für kirchliche Belange. 
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Die Hohe Mark wurde 
im NRW-Landeswett-
bewerb als eine von 
45 Regionen für die 
LEADER-Förderung 
ausgewählt. Damit 
erhält die Region in 
der neuen Förder-
periode von 2023 bis 
2027 Fördergelder in 
Höhe von insgesamt 
3,1 Mio. Euro.

Als Kommune in der 
LEADER-Region Hohe 
Mark kann die Gemein-
de Heiden nun Projekte zur nachhaltigen Entwicklung 
des ländlichen Raums initiieren und umsetzen. Diese 
Projekte sollen die Wirtschaft stärken, die Lebens-
qualität erhöhen und den sozialen Zusammenhalt 
fördern. Dabei werden die Bedürfnisse und Ideen der 
Bürgerinnen und Bürger berücksichtigt und ein part-
nerschaftlicher Dialog geführt.
Im Rahmen des Förderprogramms können sowohl 
Kleinprojekte bis zu einem Betrag von 20.000 Euro, 
beispielsweise Infrastrukturmaßnahmen, wie Sitz-
gruppen oder Ausstattungen für Mehrgenerations-
plätze, wie auch größere Projekte umgesetzt werden. 
Um eine erfolgreiche Umsetzung sicherzustellen, 
hat sich eine Lokale Arbeitsgruppe (LAG) gebildet, 
die aus Vertreterinnen und Vertretern der entspre-
chenden Leader-Kommunen sowie Wirtschafts- und 

Sozialpartnern (WiSO-Partnern) besteht.
Für die Gemeinde Heiden wurden Daniel Harke vom 
GemeindeSportVerband (GSV) Heiden 1983 e.V. und 
Johannes Schwitte vom Heimatverein Heiden 1921 
e.V. als WiSo-Partner benannt. Diese stehen allen 
Interessierten bei Fragen und Anregungen rund um 
das Thema „LEADER“ gerne zur Verfügung.
Die Gemeinde Heiden ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger auf, Ideen für Projekte im Rahmen des För-
derprogramms zu entwickeln und bei den WiSo-
Partnern oder direkt bei Frau Sandra Schulte gen. 
Geldermann im Rathaus einzureichen. Die Gemein-
de Heiden freut sich auf zahlreiche Ideen und eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit.
Gemeinde Heiden

Die Gemeinde Heiden hat Grund zur Freude, 
denn sie ist neues Mitglied der LEADER-Region Hohe Mark

Die Gemeinde Heiden ist neues Mitglied 
der LEADER-Region Hohe Mark 
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Kategorien Preise

Erwachsene Einzelkarte 8,00 €

Kinder bis 6 Jahren frei

Jugendliche Einzelkarten 4,00 €

Familientarif 10 % Rabatt 
ab 2 Erwachsene + 1 Kind über 6 Jahren

Zehnerkarten Erwachsene 64,00 €

Zehnerkarte Jugendliche 37,00 €

Saisonkarte Erwachsene 95,00 €

Saisonkarte Jugendliche 50,00 €

Saisonkarte Familie 160,00 €

Saisonkarte Alleinerziehende 85,00 €

Feierabendtarif Erwachsene 4,00 €

Feierabendtarif Jugendliche 2,00 €

Heidener Schulklassen Freier Eintritt im Rahmen des Schulunterrichts 
für Heidener Schulen inkl. Begleiter/in

Auswärtige Schulklassen 2,50 € pro Schüler/in und Begleiter/in

Heidener Kindergärten Freier Eintritt im Rahmen des Kindergartenbetrie-
bes für Heidener Kindergärten (inkl. Begleiter/in)

Tagesmütter/Tagesväter
Freier Eintritt für Heidener Tagesmütter/
Tagesväter und ihre zu betreuenden Kinder 
im Rahmen der Betreuung

Sonstiges 
Verlust der Garderobenschlüssen 15,00 €,  
Liegestuhl pro Tag 2,50 €,  
Ausstellen einer Ersatzkarte 5,00 €

Heidener Rathaus ____ 3332 _____ Heidener Rathaus
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag: 	 Ruhetag
Dienstag: 	 07:00-18:45 Uhr
Mittwoch–Freitag: 	 08:00-19:45 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 09:00-18:45 Uhr

www.foederverein-heidenspassbad.de



für das Projekt „Schutz der Kinder und Jugendlichen 
vor sexualisierter Gewalt“ vergeben. 

Über den zweiten Platz – dotiert mit einem Preis-
geld von 1.500 Euro – konnte sich der Schachverein 
Heiden 62 e.V. freuen. Der Schachverein ist seit vie-
len Jahren in der Kinder- und Jugendarbeit aktiv und 
engagiert sich stark für die Nachwuchsarbeit.

Die Nachbarschaften Deel & Banholter Hook freuen 
sich über den dritten Platz und dem Preisgeld von 
1.000 Euro. Die Nachbarschaften haben bei der Jury 
durch das Wahren der Pingsterbruttradition über-
zeugt.

DER KLIMASCHUTZPREIS – „BAMBI LEBT“
Der Hegering Heiden hat das Projekt „Rehkitzret-
tung“ realisiert, das wesentlich zum Erhalt der Na-
tur in Heiden und im Besonderen zum Schutz der 
dort lebenden Wildtiere beiträgt. Hierfür erhält der 
Hegering Heiden 1.000 Euro durch den Westenergie 
Klimaschutzpreis.

Der Hegering Heiden will mit dieser auf Dauer an-
gelegten Initiative seine Bereitschaft zur Übernah-
me von Verantwortung für das heimische Wild und 

die Natur unterstreichen und hofft dazu beitragen 
zu können, Heiden und das ländliche Gemeindege-
biet weiterhin attraktiv und lebenswert erhalten zu 
können. 
Daher haben die Jägerinnen und Jäger des Hegerings 
Heiden eine Drohne mit Wärmebildkamera ange-
schafft, um damit das Niederwild in den Wiesen zu 
orten, zu bergen und im Ergebnis vor dem Mähtod 
zu bewahren. Gemeinde Heiden/geg

Heidener Rathaus ____ 3534 _____ Heidener Rathaus

„Nicht meckern, sondern machen“, das ist das Motto der Vereinsbegeisterten in 
Heiden – Vereinsmeier ist im Ort keine Beleidigung, das ist ein Ritterschlag

Die Gemeinde Heiden lobte im Rahmen des Hei-
matförderprogramms „Heimat. Zukunft. NRW.“ 
des Landes im Dezember den Heimatpreis unter 
dem Namen „Heiden verbindet! – Heimatpreis 
2022“. Dieser ist mit 5.000 Euro Preisgeld dotiert 
und wurde zum zweiten Mal in Heiden vergeben. 

Heiden ist ein Ort der Vereine. „Es ist absolut beein-
druckend, mit welchem hohen Engagement und wie 
vielfältig sich die Heidenerinnen und Heidener für 
unseren Ort ehrenamtlich einsetzen. Dieser Einsatz 
soll durch den Heimatpreis Anerkennung erfahren“, 
so Bürgermeister Dr. Patrick Voßkamp. 

Die Vereine spiegelten die enorme Bandbreite des 
ehrenamtlichen Engagements wider. Ob Sport, 
Denksport, Nachbarschaftspflege oder Hege- und 
Pflegetätigkeiten – was auf den ersten Blick wenig 
Verbindendes aufweist, zeige eine große Gemein-
samkeit. Denn Vereinsmitglieder und Nachbarn 
engagieren sich für ihren Ort, für ihre Heimat. Und 
das unentgeltlich und freiwillig. Dieses Engagement 
wird nun mit dem Heimatpreis sichtbar gemacht. 

DIE PLATZIERUNGEN 
Der erste Platz – dotiert mit einem Preisgeld von 
2.500 Euro – wurde an die Turngemeinde Heiden e.V. 

Heimatpreis und Klimaschutzpreis 2022
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Klimaschutzpreis-Gewinner: Hegering Heiden

1. Platz Heimatpreis: Turngemeinde Heiden e.V. 2. Platz Heimatpreis: Schachverein Heiden 62 e.V.

3. Platz Heimatpreis: Nachbarschaften Deel &  
Banholter Hook
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Dorf erfasst. Derzeit ist er mit einer umfassenden 
Bestandsaufnahme beschäftigt. Daten dafür be-
kommt er zum Beispiel von Schornsteinfegern. Des 
Weiteren schaut er sich Energiepotenziale im Ort 
an und setzt aus den Ergebnissen Ziele. Das könnte 
zum Beispiel sein, bis zum Jahr 2035 rund 50 Prozent 
der Treibhausgase einzusparen, nennt er einen fik-
tiven Plan. Aus diesen Zielen werden dann weitere 
Maßnahmen entwickelt. 

An dieser Entwicklung des Klimaschutzkonzeptes 
können sich übrigens bis zum 31.12.2023 auch Bür-
ger beteiligen. Und zwar online. Auf der interaktiven 
Ideenplattform der Gemeinde Heiden werden Ideen 
und Anregungen gesammelt. Einfach den QR Code 
scannen und schon ist man auf der entsprechenden 
Seite, die sich selbsterklärend darstellt. Lübbering, 
der es gut findet, die Bürger zu beteiligen, sagt: „Das 
ist eine Sache von zwei Minuten und die Angaben 
werden im Maßnahmenkatalog berücksichtigt.“ geg

Seit dem 1. Januar kümmert sich der 26 -jährige Jonas Lübbering 
um ein Klimaschutzkonzept für die Düwelsteengemeinde

Lange hat die Verwaltung nach einem passen-
den Kandidaten gesucht. Davon hörte Lübbering 
und bewarb sich in seiner Heimatgemeinde um 
die freie Stelle. Obwohl er auch überlegt hat, ob 
eine Anstellung in einer Verwaltung das Richtige 
für ihn ist. Im Gespräch mit Bürgermeister Dr. Pa-
trick Voßkamp habe er dann erfahren, wie viel-
fältig und abwechslungsreich die Tätigkeit ist, 
und sich entschlossen, sich darauf einzulassen. 
Er freut sich nun auf die Herausforderung, die 
diese Tätigkeit mit sich bringt. 

Der junge Mann hat ein duales Studium in Maschi-
nenbau absolviert und aufgrund der Pandemie kei-
nen Arbeitsvertrag in seinem Ausbildungsbetrieb 
erhalten. Deshalb schloss er zunächst einen Mas-
terstudiengang Energiesystemtechnik an der FH in 
Gelsenkirchen ab und schrieb beim Energieversor-
gungsunternenmen RWE seine Masterarbeit. 

Seine Hauptaufgabe im Rathaus ist nun die Erstel-
lung eines integrierten Klimaschutzkonzeptes. Dabei 
werden zunächst die energetischen Strukturen im 

Jonas Lübbering ist der Klimaschutz-
manager der Gemeinde Heiden
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Jonas Lübbering erstellt das am Klimaschutzkonzept

Anzeige

Steigende Meeresspiegel versalzen in Bangladesch 
die Böden. Landwirtschaft wird nahezu unmöglich. 
Brot für die Welt unterstützt die Menschen dabei, 
weiterhin wirtschaftlich selbstständig zu bleiben 
und so ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/klima

Ein Haus am Meer. 
Der Albtraum 

bengalischer Bauern.
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Ein Leben ohne Bäcker ist wohl 
nicht vorstellbar. Wo bekämen 
die Menschen sonst die lecke-
ren Croissants, Brötchen, das 
Lieblingsbrot und das köstliche 
Gebäck her? Als Bäcker steht 
man nachts in der Backstube, 
um den Morgen der Anderen 
zu versüßen. Das wiederum 
können sich junge Menschen 
spontan mitunter nicht gut vor-
stellen. 

So wie der 19-jährige Pascal Geisler, 
der eigentlich ein Langschläfer ist, 
wie er grinsend erzählt. Allerdings 
benötigte er einen zweiten Anlauf, 
um seinen Traumberuf zu finden. 
Denn er begann zunächst eine 
Ausbildung bei einem Lohnunternehmer. Er hat da-
mals festgestellt: „Das hat mir gar nicht gefallen“. Ein 
Freund, der ebenfalls Bäckerazubi ist, habe ihn dann 
davon überzeugen können in einer Backstube sein 
berufliches Zuhause zu finden. Das hat funktioniert. 
Nach einem Praktikum, hat er in der Bäckerei Kremer 
den neuen Ausbildungsvertrag unterschrieben, steht 
heute kurz vor der Prüfung, und sagt: „Ich habe nichts 
bereut“. Der Umgang mit Lebensmitteln und selbst 
gestalterisch tätig sein zu können, sei für ihn ein be-
ruflicher Bereich in dem er sich wohl fühle. Aus dem 
Langschläfer ist somit ein Frühaufsteher geworden, 
der es genießt schon mittags Feierabend zu haben.  

In der Ausbildung lernt ein angehender Bäcker viel 
über Lebensmittel und gesetzliche Bestimmungen. 
Auch das Wissen über Hygiene und Arbeitsschutz in 
der Backstube werden vermittelt. Die Auszubildenden 
lernen die Herstellung eines Teiges, das Abbacken, 
tourieren (tourieren ist das schichtweise Einarbeiten 
von Ziehfett in einen Grundteig zum Beispiel für Crois-
sants), Kuchen und Torten herzustellen und vieles 
mehr. Die Ausbildung dauert drei Jahre, die Berufs-
schule ist in Borken.
Bewerben können sich in der Bäckerei Kremer junge 
Menschen ab 16 Jahre. geg

Pascal Geisler absolviert eine Ausbildung zum Bäcker –  
Dafür wurde er sogar zum Frühaufsteher

Auszubildender 
in der Bäckerei Kremer
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Pascal Geisler kam über Umwege zu seinem Traumberuf

Diese Betreuungs-
form ist ein gleich-
rangiges Angebot der 
Kinderbetreuung in 
Kindertagesstätten 
und wird vom Fach-
bereich Jugend und 
Familie des Kreises 
Borken gefördert und 
begleitet.

Im letzten Winter be-
schloss der Rat der Ge-
meinde einstimmig, 
dass den Tagespflege-
personen im Haus der 
Begegnung ein Raum 
zur Verfügung gestellt 
wird. Die Kosten für 
die Miete trägt die Gemeindeverwaltung. Außerdem 
erhielt jede Tagesmutter eine einmalige Erstausstat-
tungsförderung von 250 Euro. 
Die Stadtwerke Borken  haben das Projekt ebenfalls 
auf vielfältige Weise, zum Beispiel mit einem Spiel-
zelt, Spielzeug und Sitzkissen unterstützt.
Im Multifunktionsraum des Haus der Begegnung 
wird den Kindern und deren Bezugs-Kindertages-
pflegepersonen ein wöchentlicher Austausch er-
möglicht, damit die Kinder sowohl andere Kinder in 
Heiden, als auch die weiteren Kindertagespflege-
personen kennenlernen. So kann zum Beispiel bei 
einem krankheitsbedingten Ausfall die Betreuung 

weiter gewährleistet werden und die betroffenen 
Kinder fühlen sich nicht fremd.  
Interessierte Familien können sich gerne über die 
Betreuungsmöglichkeiten der Kindertagespflege der 
Gemeinde Heiden telefonisch unter Tel.: 02861/ 681-
5260 oder per E-Mail bei h.banken@kreis-borken.de 
informieren. 
Auch sucht das Jugendamt des Kreises Borken fort-
laufend Personen, die sich für diese Tätigkeit inter-
essieren. Diese können sich unter den angegebenen 
Kontaktdaten bei Heike Banken in der Kreisverwal-
tung  melden. 
Gemeindeverwaltung Heiden

Insgesamt 32 Kinder werden derzeit von sechs Kindertagespflegepersonen 
in der Gemeinde Heiden betreut

Kindgerechte Ausstattung für 
das Haus der Begegnung in Heiden 
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Kinder und Kindertagespflegekräfte freuen sich über die materielle Unterstützung



Energien. Angefangen mit der Windkraft, werden 
heute in dem  mittelständischen, inhabergeführten 
Unternehmen intelligente Energielösungen für jeden 
Bereich – vom privaten Wohnhaus, über Projekte im 
Bereich Gewerbe und Industrie bis hin zu ausgereif-
ten Investitionsmodellen erarbeitet und realisiert.
Im Mittelpunkt des 135-köpfigen Teams aus Kaufleu-
ten, Technikern und Ingenieuren steht dabei immer 
der Kunde. In enger Zusammenarbeit mit einem 
qualifizierten Zuliefer- und Partnernetzwerk wird für 
alle Kund*innen stets die optimale Gesamtlösung 
geschaffen.

Sicherheit, Know-How und Nachhaltigkeit werden in 
dem Unternehmen groß geschrieben. Aus diesem 
Grund wird auf strukturierte und nachweisliche Mit-
arbeiterqualifikation gesetzt, damit die stets beste 
Qualität gewährleistet werden kann. 
Die DEKRA Siegel ISO 9001 und SCC** zeichnen zu-
dem nachweislich definierte Standards in den Be-
reichen Sicherheit und Qualität aus. 
Am 27.08.23 feiert das Unternehmen mit einem „Tag 
der offenen Tür“ von 11-17 Uhr auf dem Betriebsge-
lände bei B&W Energy, Leblicher Straße 27 in Heiden 
das 20-jährige Jubiläum. Jeder Interessierte ist dazu 
herzlich eingeladen. geg

Aus der Wirtschaft ____ 4140 _____ Aus der Wirtschaft

Klimafreundliche Energiegewinnung ist in aller Munde – Die Strompreise steigen 
mit dem wachsenden Bedarf und dem Ruf nach erneuerbaren Energien

Mit der Vision, die Energiewende in jedem Ge-
bäude selbst zu bestimmen, ist das Unterneh-
men B&W Energy GmbH & Co. KG mit den Inha-
bern und geschäftsführenden Gesellschaftern 
Carsten Frede und Marco Sundrum, sowie  Josef 
Busch und Anton Wissing als Gesellschafter & 
Beirat, ein erfahrener und kompetenter An-
sprechpartner, um für die Kundinnen und Kun-
den  eine Unabhängigkeit von fossilen Quellen 
und steigenden Energiepreisen zu schaffen. Und 
das seit bereits dem 30.07.2003.

Das Unternehmen plant und realisiert Gesamtkon-
zepte für die Bereiche Strom, Wärme und Mobilität 
durch Erneuerbare Energien und steht den Kund*in-

nen und Partner*innen als überregional tätiger Ge-
neralunternehmer zur Seite. „Wir wollen, dass ein 
Neubau oder eine Sanierung nicht nur einwandfrei 
und ohne Probleme über die Bühne geht, sondern 
dass Projekt im Einklang mit der Natur steht“, so die 
Maxime des Unternehmens.
Mit über 9.500 installierten Photovoltaikanlagen und 
1.500 Stromspeichersystemen gehört die Firma B&W 
GmbH & Co. KG bundesweit zu den renommiertes-
ten Anbietern von Erneuerbaren Energiesystemen. 
Von der theoretischen Planung des Projektes bis 
hin zur praktischen Umsetzung wird alles aus einer 
Hand realisiert.
Seit nunmehr 20 Jahren befassen sich die Firmen-
inhaber bereits mit dem Thema der Erneuerbaren 

Mit der B&W Energy Gmbh & Co. KG 
Nachhaltigkeit praktizieren
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NICHT NUR REDEN, DIE 
WELT AUCH AKTIV RETTEN.
Gestalte eine klimafreundliche Welt mit deinem Job. 

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

WEIL STROM ZUM LEBEN GEHÖRT

ZU UNSEREN AUSBILDUNGSBERUFEN

Mit B&W Energy Zukunft gestalten.

www.bw-energy.de

Seit 20 Jahren erfolgreich: Die geschäftsführenden Gesellschafter Marco Sundrum und Carsten Frede



GESCHMACKVOLLE DEKORATIONSARTIKEL 
FÜR JEDEN ANLASS
Für die Verschönerung des Zuhauses mit Dekorati-
onsartikeln und Grünpflanzen, sowie Schnittblumen 
sind die Floristinnen Melanie Lensker, Annette Meis 
und Tina Lindner-Osing zuständig. Ob Hochzeitsflo-
ristik, Taufen, Kommunionen oder auch für Beiset-
zungen – sie stellt sie mit geübtem Blick die pas-
senden Sträuße, Gesteckte oder Kränze zusammen. 
Recht kreativ wird sie in der Herstellung von jahres-
zeitlich passenden Raumdekorationen, Türkränzen, 
Fensterhängern und mehr. Gerne steht sie hier auch 
für individuelle Beratungen zur Verfügung. 
Der Papa wird 60? Kein Problem. In der Dekoabtei-
lung des Raiffeisen-Marktes finden die  Kunden die 
passenden Ballons und Glückwunschkarten. Für ein 
Jubiläum wird noch ein hübsches kleines Präsent zum 
Geldgeschenk benötigt? Auch hier helfen die Floris-
tinnen gern. Im Markt finden sich an vielen Stellen 

schon fertig verpackte Geschenkideen, aber es wird 
auch gern spontan etwas zusammengestellt. Me-
lanie Lensker betont: „Wir haben hochwertige Ware 
zum günstigen Preis.“ Schauen Sie doch einfach mal 
herein. Für den, der die Qual der Wahl lieber ande-
ren überlassen möchte, für den gibt es natürlich auch 
einen Geschenkgutschein zu erwerben.

AKTION ZUM MAIBÖKENDAG
Am Maibökendag hat der Markt von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Auf dem Parkplatz öffnet dann wieder in 
bewährter Weise das Zelt-Café seine Pforten. Die 
Heidener Landfrauen freuen sich darauf, die Gäste 
dort mit Kaffee sowie leckeren Kuchen und Torten 
zu verwöhnen. 

Geöffnet hat der Raiffeisen-Markt von Montag bis 
Freitag: 8 bis 18 Uhr und samstags von 8 bis 13 Uhr.    
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Auf einer Fläche von 2000 Quadratmetern finden die Kunden im Raiffeisen-Markt 
Heiden, Im Kiwitt 33, ein vielfältiges Angebot im Bereich 

Haus, Tier, Hof & Garten, Baustoffe & Heimwerkerbedarf sowie Floristik

Die Produktpalette reicht vom Tierbedarf, alles 
rund um den Garten, Renovierungsbedarf, Grill-
geräten, über Spielwaren, Getränke, Reinigungs- 
und Waschmittel, Bekleidung bis hin zu Dekora-
tionsartikeln, Lebensmittel und vieles mehr. 

„Wir möchten die Nahversorgung für unsere Kun-
den sicherstellen“, sagt Marktleiter Michael Terdues. 
Ein Gang durch den Markt zeigt, dass ihm das wohl 
gelingt. Die zehn Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
stehen den Kunden gern mit einer qualitativen Be-
ratung zur Verfügung. Im März ist auch wieder der 
Geflügelverkauf gestartet. Alle 14 Tage können Kun-
den auf dem Parkplatz ab 15 Uhr Qualitätsgeflügel 
erwerben. Der nächste Termin ist der 24.4.2023. 

ALLES FÜR DEN GARTEN
Jetzt im Frühjahr gestaltet sich der Eingangsbereich 
des Marktes wieder bunt. Frühjahrsblüher, Obstbäu-
me und Sträucher warten darauf dem Zuhause einen 
hübschen Farbtupfer zu verpassen. 
Ab Ende April reicht das Angebot von saisonalen 
Beet-und Balkonpflanzen, wie Primeln, Stiefmüt-
terchen, Geranien und Margeriten bis hin zu Ge-
müse- und Jungpflanzen, wie Paprika, Tomaten und 
Gurken. Fachliche Beratung erhalten die Raiffeisen 
Kunden hier von Marjon Hammink, die gern auch 
einen Einblick in die Welt der Dünger, Pflanzenerden 
und Rinden gibt, damit die Kundschaft für den indi-
viduellen Bedarf auch das Richtige kauft.

Frühling im Raiffeisenmarkt
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v.l. Majon Hammink, Melanie Lensker und Marktleiter Michael Terdues
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Wegen gesucht“. Stück für Stück wurde der Kontakt 
vertieft, erste Produkte ausgetauscht. Kremer erin-
nert sich: „Die Vernetzung geschah recht schnell und 
recht eng, so dass wir uns schließlich entschlossen, 
die Betriebe zusammenzulegen“, so der 30-jährige 
Inhaber, der quasi in der Velener Backstube aufge-
wachsen ist und mit Leib und Seele das Bäckerhand-
werk ausübt. Seine Ausbildung hat er in der Bäckerei 
Spangemacher in Raesfeld absolviert.

In seinem Heidener Standort wurden die meisten 
Produkte übernommen, einige aber auch ausge-
tauscht. Auf die Biobackwaren müssen die Kundin-
nen und Kunden weiterhin nicht verzichten. Wichtig 
sei für ihn, in der Backstube keine Fertigbackmi-
schungen für Brote und Gebäck zu verwenden. „Bei 
uns wird noch echtes Handwerk praktiziert, die Zu-
taten werden einzeln abgewogen, gemischt und per 

Hand geformt“, versichert der Jungunternehmer. 
Geschlossen wurde die Filiale der Bäckerei Becker 
in Lembeck. Der Grund: „Von Velen aus ist der Weg 
der Anlieferung zu weit und deshalb zu teuer.“ Die 
Finanzkrise habe sich natürlich auch in seinem Be-
trieb bemerkbar gemacht. 

Rückblickend erzählt er von einer eher chaotischen 
ersten Woche an seinem neuen Standort an der Ve-
lener Straße. Die Kassensysteme waren nicht kom-
patibel und funktionierten nicht, bis Kremer diese 
nach einer Woche kurzerhand austauschte. Dankbar 
ist er und betont: „Ich bin so froh, dass die Heidener 
hier Verständnis zeigten und uns auch treu geblie-
ben sind“. 

Zum Maibökendag wird es wie immer ein Zeltcafé 
vor der Tür geben. geg

Am 1. Januar hat in der Bäckerei Becker an der Velener Straße 9 
ein Inhaberwechsel stattgefunden 

Das Traditionsunternehmen, das in dritter Ge-
neration von Wilhelm Becker geführt wurde, 
übergab dieser in die Hände von Lucas Kremer, 
Inhaber der Bäckerei Kremer in Velen. Wilhelm 
Becker übernahm die Bäckerei mit seiner Frau 
Meggi im Jahr 1985. Sein Nachwuchs ging aller-
dings berufsmäßig andere Wege, so dass ein 
Nachfolger gesucht werden musste, als das Paar 
den Ruhestand plante. 

„Das Annähern und schließlich der Entschluss, die 
Betriebe zusammenzuführen, waren ein Prozess, 
der wohl überlegt war, nicht von heute auf morgen 
stattfand, sondern vier Jahre andauerte“, berichtet 
Inhaber Lucas Kremer, der den elterlichen Betrieb in 
Velen im Jahr 2013 übernommen hat. Über die Kreis-
handwerkerschaft ist der erste Kontakt der beiden 
Betriebe entstanden, denn: „Unsere Backstube in Ve-
len war nicht ausgelastet, deswegen habe ich nach 

Lucas Kremer ist jetzt neuer Chef 
der Bäckerei Becker
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Lucas Kremer freut sich, dass die langjährigen Mitarbeiterinnen Irmgard Dowe und Marion Kremer nach wie vor die 
Wünsche der Kunden an die Bäckerei erfüllen

Bäckerei Becker an der Velener Straße 9



ninghoff-Standort ergänzt. Während hier bisher rund 
7.000 Kubikmeter Beton verarbeitet wurden, werden 
jetzt von bis zu 25.000 Kubikmetern erreicht.

55 NEUE ARBEITSPLÄTZE
Auch schafft Brüninghoff mit dem neuen Werk 55 
neue Arbeitsplätze. Die dreischiffige Halle genügt 
höchsten Ansprüchen an Nachhaltigkeit – von Be-
ginn wurde auf eine Rückbaubarkeit des Gebäudes 
bei der Planung berücksichtigt. Bei der Gebäudehül-
le entschied sich der Bauherr für Fassadenelemente 
aus Furnierschichtholz, die nach außen mit einem 
Trapezblech vor Witterung geschützt sind. E-Fahr-
zeuge für den Transport, Ladesäulen auf dem Be-

triebsgelände sowie eine Brauchwasserzisterne, die 
den Grundwasserverbrauch im Herstellungsprozess 
minimiert, sind ebenfalls Teil des nachhaltigen Ge-
samtkonzepts.

ZUKUNFTSORIENTIERTE BETONTECHNOLOGIEN 
Zugleich setzt Brüninghoff auf zukunftsorientierte 
Betontechnologien. So ist der Herstellungsprozess 
der Fertigteile konsequent nachhaltig ausgerichtet – 
beispielsweise durch den Einsatz einer speziellen 
Zementart, bei der ein Teil des besonders klima-
schädlichen Zementklinkers durch Hüttensand er-
setzt wird. Ein Faktor, der sich positiv auf die Öko-
bilanz auswirkt. Zudem haben die Verantwortlichen 
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Neues Fertigteilwerk 
am Brüninghoff-Standort 

Ein Leuchtturmprojekt für die Baubranche und 
für das Münsterland ist jetzt am Standort der 
Brüninghoff Group in Heiden entstanden. So in-
vestierte der Mittelständler hier einen zweistel-
ligen Millionenbetrag in ein neues Betonfertig-
teilwerk, das nicht nur deutlich größer ist als der 
bisherige Fertigungsbereich, sondern gleich in 
zweifacher Hinsicht überzeugt: Sowohl die Bau-
weise des Werks als auch die Produktion sind 
konsequent nachhaltig ausgerichtet. 

Geplant im eigenen Hause durch Plansite, einem 
Spin-Off der Unternehmensgruppe, realisiert mit 
Betonfertigteilen aus eigener Produktion und durch 
den Einsatz eigener Montageteams: Das neue Brü-
ninghoff-Werk in Heiden präsentiert eindrucksvoll 
die Stärke des größten Arbeitgebers der Region. Auf 
dem rund 31.000 Quadratmeter großen Grundstück 
ist ein Bau mit grau-roter Fassade und einer Fläche 
von 15.000 Quadratmetern entstanden, der das Ge-
werbegebiet an der Siemensstraße und den Brü-

Beton-Zukunft made in Heiden
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Ein neues Betonfertigteilwerk ist jetzt am Brüninghoff-Standort in Heiden entstanden.

Stabförmige Bauteile aus Beton – beispielsweise für den Hallenbau – fertigt Brüninghoff in Heiden vor. 

Mit dem neuen Werk schafft Brüninghoff in Heiden auch 55 zusätzliche Arbeitsplätze. 



ÜBER BRÜNINGHOFF:
Die Brüninghoff Group gehört seit über 45 Jah-
ren zu den führenden Projektbau-Spezialisten 
in Deutschland und umfasst sechs Gesellschaf-
ten aus den Bereichen Bauen, Produzieren und 
Services. Der Hauptsitz des Unternehmens ist 
im münsterländischen Heiden. Weitere Nieder-
lassungen sind an den Standorten Hamburg, 
Niemberg, Villingen-Schwenningen, Münster  

 
und Berlin sowie im niederländischen Alme-
lo beheimatet. Über 600 Mitarbeiter realisieren 
europaweit bis zu 160 Bauprojekte im Jahr. Das 
Kerngeschäft des Familienunternehmens ist die 
Produktion von vorgefertigten Bauelementen aus 
Beton, Stahl, Holz, Aluminium sowie die ganz-
heitliche Konzeption, Planung und schlüsselferti-
ge Ausführung von Bauprojekten.
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den Zementeinsatz je Kubikmeter Beton reduziert, 
wodurch sich ebenfalls positive Auswirkungen auf 
die gesamte Ökobilanz des Bauteils erzielen lassen. 

EINSATZ VON REZYKLIERTE GESTEINSKÖRNUNGEN
Zukünftig werden im neuen Betonfertigteilwerk 
überdies rezyklierte Gesteinskörnungen zum Einsatz 
kommen und auf diese Weise Deckenelemente mit 

R-Beton gefertigt. Dies ist in der Vorfertigung bisher 
deutschlandweit sehr selten. „Wir sehen das neue 
Werk als wichtigen Schritt, um die Betonfertigung 
nachhaltiger und zukunftsfähiger zu gestalten. Das 
hat für die gesamte Baubranche eine Zugwirkung – 
und wir sind stolz, dass wir diesen Weg hier im 
Münsterland eingeschlagen haben“, so Inhaber Sven 
Brüninghoff.

UN



mus und Arroganz. „Zeigt den Menschen, dass sie 
von jemandem geliebt und wertgeschätzt werden“, 
bat ein Konfirmand in seiner Fürbitte. 

Die persönliche Vorstellung der einzelnen Konfir-
manden ist immer auch Bestandteil des Gottes-
dienstes. Um die Gemeinschaft der Christen zu sym-
bolisieren, erzählten die Jugendlichen jeweils etwas 
über die Person neben sich. 

Eineinhalb Jahre lang bereiten sich die Konfirmanden 
jeweils auf ihren großen Tag vor, der das Bekenntnis 
zur eigenen Taufe symbolisiert. Die Mädchen und 
Jungen beschäftigen sich in der Zeit mit biblischen 
Themen und überprüfen dabei wie der Glaube im 
eigenen Leben verortet ist. Dabei erlebe Mikoteit 
auch schon mal positiv überraschende Momente, 
erzählte er. Die Gruppe trifft sich meist einmal in 
der Woche zum theoretischen Unterricht, gestaltet 
verschiedene Gottesdienste mit, sie bringen sich in 
Veranstaltungen wie zum Beispiel das Erntedankfest 
ein und mehr. 

Pfarrer Mikoteit erklärt: „Die Konfirmation ist das 
Bekenntnis zum Glauben an die Dreieinigkeit Got-
tes.“ Ein wichtiger Moment im Festgottesdienst sei 
die Segnung. Durch Handauflegung gibt der Pfarrer 
dabei den Konfirmanden den Segen und ihren Kon-
firmationsspruch, der sie ein Leben lang begleiten 
soll, mit auf den Weg. Diesen Spruch suchen sich die 
Jungen und Mädchen selbst aus, im Idealfall sei er 
aber biblischen Ursprungs, so Mikoteit. 
Die Konfirmation findet am 7. Mai um 10 Uhr in der 
Pauluskirche statt. geg/Tom Marquas
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Die Konfirmation ist für viele Jugendliche 
ein wichtiger Schritt auf ihrem Lebensweg

Für neun Mädchen und Jungen aus Heiden und 
Marbeck rückt das wichtige Fest in ihrem Le-
ben immer näher. In ihrem „Vorstellungsgottes-
dienst“  in der Pauluskirche, hatten sie Mitte März 
die Möglichkeit, sich der Gemeinde vorzustellen. 
Dazu gehörte auch, dass sie an der Organisation 
und Gestaltung dieser Messfeier mitwirken. 

„Vom Saulus zum Paulus“ hieß das Rollenspiel der 
Konfirmanden, welches sie dafür vorbereitet hatten. 
In seiner Predigt ging der evangelische Pfarrer Dr. 
Matthias Mikoteit anschließend auf die aktuelle Be-

deutung des christlichen Glaubens im Leben eines 
Menschen ein: „Auch heute ist es wichtig sich daran 
zu erinnern, dass Jesus Wirklichkeit ist“, so der Geist-
liche. Dieser sei von zentraler Bedeutung für die Men-
schen und würde großen Einfluss auf diese haben, 
sagte der Pfarrer. Für Christen stehe die Gemeinschaft 
im Vordergrund des Lebens, wobei es wichtig wäre, 
aufeinander zuzugehen und sich die Hand zu reichen, 
so der sinngemäße Inhalt der Predigt. Gemeinsam 
beteten die Anwesenden in der Kirche für die Über-
windung verschiedener menschlicher Schwächen, für 
mehr Vertrauen, mehr Akzeptanz und weniger Egois-

Neun junge Menschen 
feiern ihre Konfirmation 

Mit Demütigung  
oder mit Menschen?

Mit Menschen.
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Die diesjährigen Konfirmanden stellten sich vor

Pfarrer Dr. Matthias Mikoteit



Von der Velener Straße 
in Heiden hat es die 
37-jährige Künstlerin, 
über Stationen in ver-
schiedenen Großstäd-
ten, wieder aufs Land 
gezogen. Heute lebt 
sie mit ihrem Mann 
und den zwei Töchtern 
in Seevetal und fühlt 
sich dort – auch durch 
die Nähe zu Hamburg –  
sehr wohl. „Die Kinder 
haben hier mehr Frei-
heiten und ich bin in 
einer halben Stunde in 
meinem Studio in Alto-
na“, sagt sie. 

Neben ihren verschie-
denen Bandprojekten ist 
sie auch in der TV- und 
Radiowerbung zu hören. 
Im August haben die 
Heidener die Möglichkeit 
ihre Stimme live im Ort 
zu erleben. Denn sie ist Bestandteil des Konzertes 
„TonArt“ der Musikkapelle Heiden am 26. August

IHRE LIEBE ZUR MUSIK HAT SIE SCHON 
SEHR FRÜH ENTDECKT 
Ganz klassisch lernte sie im Grundschulalter in der 
Musikschule Borken das Instrument Blockflöte und 
wechselte nach zwei Jahren zur Klarinette. Als junge 

Gymnasiastin sang sie 
auch in einem Projekt-
chor unter der Leitung 
von Hildegard Besseling, 
der Bestandteil des Mu-
sicals Joseph in Essen 
wurde. „Das war die In-
itialzündung für meinen 
weiteren Weg“, erinnert 
sich Nora Becker. Die At-
mosphäre auf der Show-
bühne, das ganze Drum-
herum habe eine große 
Faszination auf sie aus-
geübt und sie wusste: 
„Das will ich machen“.   

DURCH DEN VATER 
DIE LIEBE ZUM JAZZ 
ENTDECKT 
Nora blieb dran und er-
hielt in Folge Gesangs-
unterricht bei der Sopra-
nistin Joyce Kappenstein 
im Bereich Popmusik. 
Durch CD‘s, unter ande-

rem von Ella Fitzgerald, die sie im Alter von 15 Jahren 
von ihrem Vater Wilhelm Becker erhielt, entdeckte 
sie ihre Leidenschaft für Jazz. 

Die Musik hat schon sehr früh ihren Alltag bestimmt. 
Gespielt hat sie damals schon in der Musikkapelle 
und dort auch bei den „The Rossiny‘s“. Für Freizeit-
beschäftigungen mit Freundinnen hatte sie wenig 
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Zeit. „Ich habe jeden Tag stundenlang gesungen“, er-
innert sich die Wahlhamburgerin. Denn sie sei sehr 
zielstrebig gewesen. Als die Schulkameradinnen 
und Schulkameraden nach dem Abi durch die Welt 
reisten, habe sie sich fürs Studium in Enschede vor-
bereitet. 

DER WEG FÜHRTE NACH HAMBURG
Nach Stationen in Enschede, Münster und Dortmund 
zog es sie im Jahr 2010 nach Hamburg. Dort absolvier-
te sie eine Weiterbildung beim Popkurs Hamburg – 
eine Abteilung der Hamburger Hochschule für Musik 
und Theater – und fasste Fuß in der Stadt an der Elbe.

„Hamburg – das war es für mich, hier wollte ich le-
ben und arbeiten“, habe sie gespürt. Sie beschreibt 
die Kunstszene dort als sehr offenherzig und fami-
liär, ohne Neid und Mißgunst. Ein Riesenglück habe 
sie gehabt. Nora Becker sagt auch heute noch: „Das 
ist einfach perfekt“. Sie hat dort einen Ort gefunden, 
in dem sie sich verwirklichen kann, hat dort ihren 
Mann kennengelernt und eine Familie gegründet. 

Und doch – wenn sie nach Heiden reist, fühlt sie ein 
Heimatgefühl, sagt sie. Freut sich auf die Menschen, 
die sie kennt und auf das Konzert im August ganz 
besonders. geg

Tickets für die TonArt im August sind über die 
Website www.mk-heiden.com erhältlich.

Nora Becker ist Sängerin, Sprecherin, Songwriterin und Vocal Coach in 
Hamburg und kommt gebürtig aus Heiden

Was macht eigentlich Nora Becker?
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T. Bussmann  0152 09826438
A. Lange       0152 09821126

Turngemeinde Heiden e.V. 
Rathausplatz 15 - 46359 Heiden 
info@turngemeinde-heiden.de 

 01590/6055562 

Lust auf Sport?
Turnen

Tanzen

Kurse

Fitness

Zirk
el



Seit dem Monat März dürfen sich die Heidener 
und natürlich auch Gäste aus nah und fern wie-
der auf das HeiDinner freuen. 

Immer wieder freitags erwartet die Gäste eine Viel-
zahl von kulinarischen Genüssen. Das Flapi-mobil 
wird leckere Flammkuchen anbieten und die Metz-
gerei Bellendorf mit ihren Köstlichkeiten Hunger 
oder Appetit stillen. Der Hopfenwagen von Mietsaal 
Gasthof Grunewald wird für kühle Getränke sorgen. 
Und wer lieber Wein mag, auch der Genießer kommt 
nicht zu kurz. Der Weinhandel WeinAkzente-Heiden 
sowie Wein & Genuss werden mit ihren edlen Trop-
fen begeistern. 

EINE ÜBERSICHT DER TERMINE 
21.04.2023 16.30 – 21.00 Uhr
12.05.2023 16.30 – 21.00 Uhr 
30.06.2023 16.00 – 1.00 Uhr 
OpenAir Veranstaltung Freubad im HeidenSpassBad

28.07.2023 16.30 – 21.00 Uhr
25.08.2023 16.30 – 21.00 Uhr 
16.09.2023 14.30 – 21.00 Uhr 
zusammen mit dem Teufelslauf
27.10.20.23 16.30 – 21.00 Uhr
 
Auch die Heidener Gastronomen haben geöffnet! 
Weitere Informationen gibt es unter www.heilokal.de. 
geg

54 _____ Termine

Freut euch auf gemütliche Nachmittage 
auf dem Rathausplatz in Heiden

Das HeiDinner – 
der perfekte Einstieg ins Wochenende
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Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr 
können die Gäste erneut eine Nacht voller Mu-
sicals genießen. 

Die SET Musical Company wird ein Best-Off der größ-
ten Musicals bei der Firma Brüninghoff  in Heiden 
aufführen. Das Publikum erwartet eine mitreißende 
Reise durch die Welt der Musicals mit vielen bekann-
ten Songs und Evergreens. Das Ensemble verspricht, 
das Publikum mit seinen Melodien zu verzaubern 
und freut sich auf zahlreiche Besucher.
Die Vorstellung beginnt um 19.30 Uhr, der Einlass ist 
ab 18.30 Uhr möglich. Die Spielstätte befindet sich in 
der Industriestraße 14, 46359 Heiden bei der Firma 
Brüninghoff. 

Karten für die Veranstaltung sind zum Preis von 39 
Euro erhältlich und können entweder auf der Web-
site der „musik:landschaft westfalen“ oder bei den 
Vorverkaufsstellen erworben werden. 
Schüler und Studenten erhalten einen Preisnachlass 

von 50 Prozent. Personen mit einer 
Schwerbehinderung ab 70 Prozent 
zahlen 34 Euro. Begleitpersonen, 
soweit nötig, zahlen keinen Eintritt. 
Nachweise für Ermäßigungen sind 
erforderlich. 
Die Vorverkaufsstellen für die Ein-
trittskarten sind das BZ-Ticket-Cen-
ter, das Bürgerbüro der Gemein-
de Heiden und die Website der 
„musik:landschaft westfalen“. Es 
wird empfohlen, frühzeitig Tickets 
zu erwerben, um sicherzustellen, 
dass Sie an dieser großartigen Mu-
sical-Nacht teilnehmen können. 
Gemeinde Heiden
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Am Freitag, den 2. September 2023, wird die Gemeinde Heiden in Zusammenarbeit mit 
der „musik:landschaft westfalen“ die zweite Ausgabe der „Musical Night“ präsentieren

Musical Night II – 
Jetzt wird gerockt
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Mehrmarkenhandel zu TOP-Konditionen:                       Mehrmarkenwerkstatt:

·  deutsche Neuwagen, EU-Neuwagen,  
Jahres- und  Gebrauchtwagen

· alle Marken
· Finanzierungs- und Leasingangebote
· volle Herstellergarantie
·  persönliche Beratung mit individuellem 

Angebot und Zusammenstellung Ihres 
Wunschautos

· zuverlässiger Service

·  Inspektionen nach Herstellervorgaben mit 
Mobilitäts garantie

·   Reifenservice mit Einlagerung

· Unfall instandsetzung

· kostenloser Hol- und Bringdienst

·  Instandsetzung und Diagnose mit  
modernsten Testern und Arbeitsmethoden

Gemeinsam mit dem Reset e.V. 
organisiert die Gemeinde auf-
grund der positiven Resonanz im 
letzten Jahr erneut das Freubad.

Während am Nachmittag mit dem 
Kindertheater „Die Schatzkiste“ ein 
spezielles Kinderprogramm angebo-
ten wird, dürfen sich die Erwachse-
nen auf ein Line-up der Extraklasse 
freuen. Starke Bands wie das Instrumentaltrio Wil-
des Holz und The Planetoids (Pop/Funk) werden auf 
der Bühne für Stimmung sorgen. Und auch für die 
Partyatmosphäre ist gesorgt: Ein DJ wird die Menge 
zum Tanzen bringen und es wird die ein oder andere 
Überraschung geben. 
Natürlich ist für Essen und Getränke gesorgt: Der Frei-
badkiosk Mona Lisa sorgt mit ganz unterschiedlichen 
Leckereien für das leibliche Wohl.
Das Flapi-Mobil wird mit seinen Flammkuchen ebenfalls 
vor Ort sein, ebenso die Metzgerei Bellendorf. 
Am Hopfenwagen des Gasthofes Grunewald gibt es 
angenehme Erfrischungen in flüssiger 
Form. Bei WeinAkzente-Heiden, sowie 
Wein & Genuss gibt es eine große Aus-
wahl an verschiedenen Rebensäften. 
Das Freubad verspricht ein Event zu 
werden, das in Erinnerung bleibt. 
Ob mit der Familie, Freunden oder 
alleine – hier ist für jede und jeden 
etwas dabei. 
Gemeinde Heiden

Am 30.06.2023 steht Heiden ein besonderes Event bevor: Ab 16 Uhr wird das 
Freibad zum OpenAir-Veranstaltungsort und lädt Groß und Klein zum Feiern ein

Freubad- ein Kulturfestival 
im Heidener Freibad   
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K l e i d e r s a m m l u n g 

Donnerstag, 27. April 2023 bis Montag, 15. Mai 2023 
 

Heiden und Heiligenstadt 

unterstützen mit ihrer Kleiderkammer  
Flüchtlinge und Sozialschwache vor Ort und  

Straßenkinder in Rumänien, sowie die Ukraine-Flüchtlinge 
 

Wie helfen wir Heidener? 
Durch die Kleidersammlung für die Kleiderkammer in Heiligenstadt. Die Kleider werden dort immer noch 
benötigt und gern angenommen. 
 
Wie helfen die Heiligenstädter?  
Durch den Verkauf der in Heiden gesammelten Kleidung an Flüchtlinge und Sozialschwache für ein geringes 
Entgelt. Besonders Bedürftige erhalten die Kleidungsstücke weiterhin kostenlos. 
 
Wofür werden die Einnahmen verwendet? 
Die gesamten Geldspenden und ein Großteil der Verkaufserlöse aus der Kleidersammlung werden für 
Straßenkinder in Rumänien, sowie für Ukraine-Flüchtlinge verwandt. Der Rest der Verkaufserlöse der 
Heiligenstädter Kleiderkammer wird wie bisher für soziale Einrichtungen und besonders Bedürftige in und um 
Heiligenstadt verwandt. 
 
Fazit: 
Mit einer Kleiderspende helfen Sie gleich mehrfach! 
 
Was sammeln wir? 
- gut erhaltene Kinder- und Erwachsenenkleidung (Sommer- und Wintersachen!) 
- gut erhaltenes Schuhwerk 
- Bettwäsche und Handtücher 
 
Wo sind die Sammelstellen?  
- Volksbank Heiden eG, Parkplatz Jägerstraße auf dem Anhänger 
- Bauhof der Gemeinde zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
  
Wie können Sie für die Straßenkinder in Rumänien und die 
Ukraine-Flüchtlinge spenden? 
Sie können Ihre Geldspende auf das Sonderkonto bei der 
 
Volksbank Heiden eG   IBAN:  DE89 4286 1608 0009 8909 00  (BIC GENODEM1HEI)          
 
überweisen (Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt). 
 
Im Sommer 2023 fahren Bürgermeister a. D. Bernd Beck und Ludger Jacobs wieder nach Rumänien, um den 
dort arbeitenden Heiligenstädter Schwestern Hilfsgüter zu bringen und gemeinsam einen Hilfstransport von 
Rumänien/Schineni in die Ukraine vorzunehmen. Geldspenden werden für den gezielten Kauf von 
Materialien besonders benötigt.  
Noch Fragen z.B. zu Spenden oder Patenschaften für Kinder in Rumänien? 
Auskunft erteilt Ludger Jacobs             Tel.:  0171 550 7279  Tel.: 1345 
 
 
 

Für Ihre Hilfe dankt der       Mit freundlicher Unterstützung der 

„Arbeitskreis Heiligenstadt"      
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Gebrüder Brun
Bauunternehmung GmbH

Schulze-Delitzsch-Str. 8 -16
46359 Heiden
Tel. 02867 - 8011 - 0

www.gebr-brun.de

Gebrüder Brun
Bauunternehmung GmbH

Schulze-Delitzsch-Str. 8 -16
46359 Heiden
Tel. 02867 - 8011 - 0

www.gebr-brun.de

Gebrüder Brun
Bauunternehmung GmbH

Schulze-Delitzsch-Str. 8 -16
46359 Heiden
Tel. 02867 - 8011 - 0

www.gebr-brun.de

Wir wünschen gute Unterhaltung
beim diesjährigen Maibökendag!

Ihr
Bauprojekt
in den
besten
Händen

www.gebr-brun.de

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:



Eine Tradition, 
die schon seit mehr als 100 Jahren besteht.

De Pingsterbrut
Einladung

No komm wi met datt Pingsterpaar…

v.l.: Anni Klapheck (geb. Rudde), Monika Heuking (geb. Knuf),             
Ludger Vahlenkamp, Johanna Liesner (geb. Kleine Vorholt) im Jahr 1954

Ein Grund Euch einzuladen…

Alle, die schon mal Pingsterbrut waren und ALLE, die Interesse 
haben, sich bei alten und neuen Fotos, Videos, Zeitungsartikeln 
uvm. über vergangene Pingsterbrutzeiten auszutauschen und 
diese wieder aufleben zu lassen. 
Wir sprechen von etwa 100 Jahren laufen, singen, Eier aufholen, 
Kakao trinken, Kuchen essen, Plumpsack spielen….

Aufgrund der Covid19-Pandemie mussten wir das in 2020 
geplante Fest leider absagen. 
Wir haben die Planung wieder aufgenommen!

Jetzt soll das Fest    am Sonntag, 18. Juni 2023 ab 11 Uhr
am Nordicker Sportplatz

stattfinden.  

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wieder möchten wir alle Haushalte bitten, diese Einladung an 
alle Weggeheirateten, Weggezogenen und an alle 
Hausbewohner aller Generationen weiter zu leiten. 

Zahlreiche Informationen aus den vergangenen Jahren haben 
wir bereits erhalten. Wenn Ihr noch Material habt, das wir an 
diesem Sonntag zeigen können, gebt uns gern Bescheid. 
Die Übermittlung ist auch per WhatsApp und per E-Mail an 
pingsterbrut@t-online.de möglich. 
Wir würden im Vorfeld die Materialien scannen bzw. kopieren 
und zeitnah zurückgeben. 

Vielen Dank!

Anmeldungen zum Fest (bis zum 23. April 2023) nehmen 
entgegen:

Hellerhoff, Andrea (0160 98513940)
Hellmann, Gabi (0160 91572903)
Lütkenhaus, Edith (0170 4888155)
Müter, Christa (0175 8519918)
Telöken, Mareike (0160 94639541)
Vahlenkamp, Bettina (0171 6445264)
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A

AE-Pflegedienst GmbH & Co. KG

Agrar 3TEXX Reineking

Architekturbüro Lukas Bartmann

Architekt Manuel Thesing

Artstudio Stephanie Kopelle

Autohaus Gudel-Ehlers GmbH & Co. KG

Autohaus Hermann Klöpper

Autohaus Südholt & Hülsdünker GmbH

Autohaus Tönnemann GmbH & Co KG

B

B+W Energy GmbH & Co. KG

Bauunternehmen Gebr. Brun GmbH

Bäckerei-Konditorei Becker,  
Inh. Lucas Kremer

Bäckerei-Konditorei Josef Jägers

Bautrocknung GmbH & Co. KG 
Ralf Liesner

Bedachungen Christian Dirks

Bedachungen Gerd Spöler GmbH

Bei Dunckhöfners

Borkener Zeitung J. Mergelsberg 
GmbH & Co. KG

Brüninghoff GmbH & Co. KG

C

Cafe&Mehr, Inh. H.J. Bechmann

Charlottes Concept Store GmbH

D

Dankbar GmbH

DekoStore.eu 

Düwelsteen-Apotheke

E

Eiscafe Cortina, Inh. Simonetta Vendrame

Elektro Wehling GmbH

F

Fahrschule Norbert Osterholt

Feinkost Stefan Bramers

Flapi-Mobil Fred Bischop

Fotografie Ulrich Schmelting

G

GalaBau Grün in Grau

Glas Haus Reinhard Tobias

GoldenPineappleTattoo, 
Inh. Cornelia Völkel

H

Heizung und Sanitär Grütering GmbH

Heidener Dorfgrill Dieter Rohn

Heidener Steakhaus

J

Juva Care GmbH

K

Kinosta GmbH, Ralph-Thorsten Freihoff

Klaudia Treffpunkt Mode e.K.

Krankengymnastikpraxis 
Felix Maria van Moll UG

L

Landtechnik Berthold Lohkamp 

Landhotel Tobias Beckmann

Lidl Vertriebs GmbH & Co.KG

M

Modernisieren und Reparieren 
Hubert Droste

Mona Lisa im Freizeithaus, 
Haroon Nabizada

Metzgerei Bellendorf, Inh. M. Tiemann

Memory of Daffi‘s

P

Paul Vering GmbH & Co.KG 

Praxis für Ergotherapie Johannes Späker

Provinzial-Vers. Andreas Pels

Purist GmbH Stephan Tekülve

R

Raumausstattung 
Hans-Jürgen Hülsdünker

Raiffeisen Hohe Mark Hamaland eG

Rechtsanwälte – Fachanwälte – Notare 
Thesing & Mathes

RESECO GmbH

Restaurant-Steakhaus Dubrovnik- 
Yellostone 

S

Scrapabilly, Inh. Sylvia Liedmeyer

SETRA Generalvertretung 
Bernhard Telaar

„Schöner leben – Ihre Alltagshelfer“, 
Vering-Zech 

Schuhhaus Johannes Korte

Scheuten Glas Heiden GmbH

Sparkasse Westmünsterland

Steffen Clahsen, 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Steuerberater Mußenbrock & Partner

Straßenbau Westmünsterland H & B 
GmbH & Co KG

T

Tankstelle Georg Nienhaus

Trend Wohndecor GmbH

U

Uhren-Schmuck-Optik Böckenhoff GbR

Uwe Orantek – Gasthof Grunewald –

V

Vering Bau GmbH & Co. KG

Volksbank Heiden eG

W

Wein & Genuss Inh. Silke Jöster

Z

Zweirad Carsten Hüning

Zucht-, Reit- und Fahrverein

Zum Schwaben, Inh. Sebastian Arira

Ich bin Mitglied im Werbekreis Heiden ...

Sie sind noch auf der Suche nach einem Platz für Ihre Angehörigen?

Vereinbaren Sie jetzt einen kostenlosen Schnuppertag-
ganz einfach /
unverbindlich!

JuVa Care+ GmbH
Hauptstraße 8 | 48734 Reken
Tel. 02864/8049980
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Du möchtest uns unterstützen?
Werde jetzt Teil des JuVa Care+ Teams als 

examinierte Fachkraft oder 
Pflegehilfskraft (m/w/d)

Tagespflege in
Heiden

Tagespflege in
Reken




